
Nr. 163 · 27. Jahrgang - Oktober/November 2022
Ausgabe Bielefeld   - Zum Mitnehmen -

Der Herbst von seiner Sonnenseite

Themen,

Informationen 

und Termine

für die Generation 

55plus 

Treppenlift kostenlos? 
Sie erhalten bis zu 4000€ Zuschuss von der Pflegekasse, 
wenn Ihnen ein Pflegegrad zugesprochen wurde. 
Damit ist ein gerader Treppenlift komplett finanziert. 
Vereinbaren Sie ein kostenloses Beratungsgespräch bei 
Ihnen zu Hause. 
Gemeinsam finden wir für Sie die beste Lösung.

Herforder Str. 69
33602 Bielefeld
info@wl-liftsysteme.de
www.wl-liftsysteme.de

GmbH
WLSYSTEME

LIFT

Tel. 0521 9276 231

Beratung
& Service



2   Monokel Bielefeld 163

Impressum

Herausgeber:

Werk | 2  Werbeagentur
Markus Galla (ViSdP)
Nachtigallenweg 2
33818 Leopoldshöhe
Telefon: 05208-95 05 27
E-Mail: Info@Monokel.eu

Mitarbeiter dieser Ausgabe:

Iris Huber, Ulrike Ksol, 
Beate Koeppe, Brigitte Sdun

Layout & Anzeigen:

Werk | 2 Werbeagentur
Nachtigallenweg 2
33818 Leopoldshöhe
Telefon: 05208-95 05 27
E-Mail: Info@Monokel.eu
www.Monokel.eu

Druck:
Bruns Druckwelt, Minden

Titelfoto:
Steiermark-Tourismus: 
Harry Schiffer

Alle Rechte vorbehalten. 
Ein Nachdruck ist nur mit 
ausdrücklicher Genehmi-
gung gestattet. Namentlich 
gekennzeichnete Beiträ-
ge geben die Meinung der 
Autoren wieder. Service-
Leistungen erfolgen ohne 
Gewähr. Für unverlangt ein-
gesandte Manuskripte oder 
Fotos wird nicht gehaftet.

Monokel erscheint zweimo-
natlich und ist kostenlos 
im Großraum Bielefeld 
an ca. 400 Verteilerstellen 
(Einzelhandel, Verbraucher-
märkte, Banken, Apotheken, 
Krankenkassen, Arztpraxen, 
Behörden, städtische Ein-
richtungen, Bürgerberatung 
Bielefeld, Krankenhäuser, 
Universität Bielefeld, Stadt-
sportbund, diverse lokale 
Sport- und Freizeitvereine, 
Kirchengemeinden, Caritas, 
Diakonie, die AWO, DRK, 
Seniorenclubs, Begegnungs-
stätten sowie karitative Ein-
richtungen) erhältlich.

Die nächste Ausgabe
Monokel Bielefeld erscheint 
am: 02. Dezember 2022

Editorial
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Liebe Leserinnen und Leser,
der Herbst ist da! Nun sind die Nächte wieder länger als die Tage. In der kühleren und dunklen 
Jahreszeit würde man sich am liebsten zu Hause mit einem heißen Tee auf dem Sofa einkuscheln. 
Doch gerade jetzt ist es wichtig, sich im Freien zu bewegen. Die frische Luft stimuliert die körper-
eigenen Abwehrkräfte und schützt den Organismus vor Infekten. Sanfte Ausdauersportarten stärken 
das Herz-Kreislauf-System und setzen Glückshormone frei. Spaziergänge im Wald, Wandern, 
Joggen oder Radfahren eignen sich dafür sehr gut. Man fühlt sich anschließend ausgeglichener 
und zufriedener.

Der Herbst ist eine besonders schöne Jahreszeit. Die Natur beginnt, sich zu verändern. Es ist ein 
herrliches Schauspiel, wenn sich die Blätter der Bäume langsam herbstlich bunt verfärben. In 
Bielefeld und in der Umgebung locken Herbstfeste und -märkte mit einem Angebot von saisonalen 
Früchten, Kürbissen in allen Formen und Farben sowie Kunsthandwerk. Wir wünschen Ihnen viel 
Vergnügen beim herbstlichen Bummeln. Genießen Sie die schönen Momente des Lebens, trotz aller 
Sorgen wie Corona-Pandemie und steigenden Preisen. Gönnen Sie sich einen kleinen Urlaub vom 
Alltag. Live-Kultur hat auf viele Besucher/innen diese Wirkung. Unsere Veranstaltungstipps bieten 
Ihnen einen Mix aus beliebten Klassikern und neuen Angeboten (Konzerte, Theater, Ausstellungen, 
Tagesausflüge u.v.m.).

Wir wünschen Ihnen eine schöne 
Auszeit und gute Unterhaltung.
Bleiben Sie gesund!

Brigitte Sdun
Chefredakteurin

und das gesamte Redaktionsteam
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Seniorenrat
der Stadt Bielefeld

Aktionen - Informationen - Berichte

Haben Sie als ältere/r Bielefelderin oder Bielefelder zu diesem Thema Wünsche, 
Vorstellungen, kritische Anmerkungen oder möchten Sie nur zuhören? Dann sind 
Sie herzlich zur öffentlichen Veranstaltung des Seniorenrates der Stadt Bielefeld am

Donnerstag, 20.10.2022, von 15.00 - 17.30 Uhr im Großen Sitzungssaal
des Neuen Rathauses, Niederwall 23, 33602 Bielefeld eingeladen. 

Um in das Thema einzusteigen werden folgende kurze Impulsvorträge gehalten:

- Ingo Nürnberger, Sozialdezernent der Stadt Bielefeld, spricht über 
„Soziale Angebote für Seniorinnen und Senioren“

- Dr. Udo Witthaus, Kulturdezernent der Stadt Bielefeld, referiert zu 
„Kultur- und Bildungsangebote für ältere Menschen“

- Karl-Wilhelm Schulze, Vorstandsvorsitzender des Stadtsportbundes,
erläutert das Thema „Bewegung und Sport für Seniorinnen und Senioren“

 www.seniorenrat-bielefeld.de

Leben als Seniorinnen  
und Senioren in Bielefeld  
– zufriedenstellend?

Impressum
Herausgegeben von:

Verantwortlich für den Inhalt:
Dr. Wolfgang Aubke

Fotos  
Titel: Stadt Bielefeld 
 Bielefeld Marketing | Philipp Pilz
Innen: Seniorenrat

Gestaltung: Stadt Bielefeld, Druckservice

 Stimmberechtigte Mitglieder des  
 Seniorenrates 2020 - 2025 

Dr. Wolfgang Aubke  

Franz-Peter Diekmann

Monika Gebhart

Prof. Dr. Eberhard Göpel

Ursula Haas-Olbricht

Iris Huber

Heidi Kage

Michael Menzhausen

Nebahat Pohlreich (stellv. Gerda Günzel)

Jan Scholten

Christel Sielemann

Heinrich Friedrich Sürken

Erika Uffmann 

 Kontakt 

www.seniorenrat-bielefeld.de

 Veranstaltungsort 

Großer Sitzungssaal im Neuen Rathaus
Niederwall 23
33602 Bielefeld
Stadtbahnhaltestelle Rathaus, 
Linien 1,2,3,4

Veranstaltet von:
Seniorenrat der Stadt Bielefeld
Neues Rathaus
Niederwall 23
33602 Bielefeld
Flur B, Raum 30
Telefon: 0521 51-3307
E-Mail: seniorenrat@bielefeld.de

 Donnerstag, 20.10.2022,  
 15:00 – 17:30 Uhr
 Eine öffentliche Veranstaltung für 
 interessierte Bürgerinnen und Bürger. 
 Großer Sitzungssaal im Neuen Rathaus 
 (barrierefreier Zugang). 
 Eintritt frei 

Leben als Seniorinnen und Senioren in Bielefeld
- zufriedenstellend?

Anschließend stehen Ihnen die Mitglieder des Seniorenrates 
zur Diskussion zur Verfügung und freuen sich auf lebhafte 
Gespräche mit Ihnen. Der Seniorenrat möchte von Ihnen u.a. 
erfahren:

- welche Wünsche und Vorstellungen Sie für ein aktives und 
zufriedenes Altern in Bielefeld haben,

- was aus der Sicht älterer Menschen in Ihrem Stadtteil gut 
ist oder aber verbessert werden sollte bzw. sogar müsste,       

- was Sie grundsätzlich an der Seniorenarbeit in Bielefeld gut 
finden oder woran Sie Kritik üben möchten.

Ihre Anregungen - gleich welcher Art - sollen in die zukünftige 
Arbeit des Seniorenrates einfließen, um Bielefeld als senio-
renfreundliche Stadt lebenswerter zu gestalten.

Iris Huber - Mitglied des Seniorenrates 

IM MARKTKAUF

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag
08.00 - 20.00 Uhr

Süd Apotheke im Marktkauf
Artur-Ladebeck-Str. 81 · 33617 Bielefeld

Telefon: 0521-15 90 0
www.suedapo-bielefeld.de

GUTSCHEIN
20 % Rabatt*
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auf ein Produkt Ihrer Wahl aus unserem nicht
verschreibungspflichtigen, vorrätigen Sortiment.

Gültig bis 30.11.2022

!

  



4   Monokel Bielefeld 163

capella hospitalis 
Teutoburger Str. 50 - 33604 Bielefeld

Was ist los in Bielefeld?

capella hospitalis
am Städtischen Klinikum Bielefeld Mitte

Oktober/November 2022
Do. 06.10. Stress über den Körper abbauen:
Tension Release Exercises
19:30 Uhr, Leitung: Marcus Beuter
Anmeldung: marcusbeuter@fragmentrecordings.com 

Fr. 14.10. Achtsames Gespräch
18:30 Uhr, Offener Gesprächsaustausch 
Leitung: Marcus Beuter, Thorsten Sureck
Anmeldung und Info: kontakt@menschenstaerken.eu

So. 16.10. Klang und Poesie: „An die ferne Geliebte“
18:00 Uhr, André Fritzemeier: Tenor 
Delia Yoon Ji Kim-Strootmann: Klavier 

Mo. 17.10. Jour fixe Cooperativa Neue Musik
20:00 Uhr, Marlies Debacker:
Das „erweiterte Klavier“ in der Neuen Musik 

Do. 20.10. Stress über den Körper abbauen:
Tension Release Exercises
19:30 Uhr, Leitung: Marcus Beuter
Anmeldung: marcusbeuter@fragmentrecordings.com 

So. 23.10. Klang und Poesie: Saitensprünge - Zeitensprünge
18:00 Uhr, Entwicklungsgeschichte der Gitarre
Renaissance bis Moderne, Andreas Koch: Gitarre

Do. 03.11. Stress über den Körper abbauen:
Tension Release Exercises
19:30 Uhr, Leitung: Marcus Beuter
Anmeldung: marcusbeuter@fragmentrecordings.com 

So. 06.11. Didgeridoo/Klangwerkstatt: Bielefeld Didgers
11:00 Uhr, Leitung: Ekkehard Voigt 

So. 06.11. Klang und Poesie: Trio Risonanze
18:00 Uhr, Erika Ifflaender-Gehl: Violine; Marina Maestri-Foron: 
Violoncello; Djamilija Keberlinskaja-Wehmeyer: Klavier

Mo. 07.11. „Lebenskunst“, Lebensthemen kreativ gestalten
12:00 Uhr, Leitung: Andrea Karle (weitere Termine: 14., 21., 28.)
Anmeldung: a.karle@aol.de 

Mo.07.11. Jour fixe Cooperativa Neue Musik
20:00 Uhr, Bericht: „Donaueschinger Tage für Neue Musik 2022“ 
Referent: Ulrich Maske

Sa. 12.11. Klang und Poesie: Klanggeflüster
18:00 Uhr, Klang-Kunst-Improvisation 
Andrea Buchwald, Gisela Wilbrand

So. 13.11. Qigong - In Bewegung zur Ruhe kommen
11:00 Uhr, Leitung: Susanne Schmitt

Do. 17.11. Stress über den Körper abbauen:
Tension Release Exercises
19:30 Uhr, Leitung: Marcus Beuter
Anmeldung: marcusbeuter@fragmentrecordings.com 

So. 20.11. Klang und Poesie: Klangstrukturen
18:00 Uhr, Elena Chekanova: Klavier, Live Elektronik
Robert Kusiolek: Akkordeon

F:/kw26/10/nop/PGZ/Plakette.pom

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr, Sa. 9.00–12.00 Uhr
Im Drewer Esch 28, 33613 Bielefeld
Fon: 05 21 / 98 91 92 70
www.pg-zentrum.de

Es geht um unsere 
lebenswerte Stadt.

Weil’s um mehr 
als Geld geht!
Ein Konto bei der Sparkasse Bielefeld: 
Nicht nur eine Entscheidung für ein 
Finanz institut, es ist auch eine Ent-
scheidung für die Region.

sparkasse-bielefeld.de
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2. Kammerkonzert
Bielefelder Philharmoniker

Dem Mythos nach stimmen Schwäne kurz vor ihrem Tod 
einen wunderschönen letzten Gesang an. Von Todesahnung 
künden die letzten Lieder von Franz Schubert zwar wenig,

wunderschön sind sie jedoch unbestreitbar, so dass sie post-
hum unter dem Titel Schwanengesang zusammengefasst 

und veröffentlicht wurden. Tenor Lorin Wey und GMD Ale-
xander Kalajdzic widmen sich diesem Vermächtnis des

viel zu früh verstorbenen Liederfürsten.

Mo. 17.10. um 20:00 Uhr
Rudolf-Oetker-Halle

Kleiner Saal

Ein Deutsches Requiem
Oratorienchor - 1. Saisonkonzert
Mittwoch, 26. Oktober 2022 um 20.00 Uhr
Rudolf-Oetker-Halle, Großer Saal

Mit Johannes Brahms’ Ein Deutsches Requiem - einem der 
gewichtigsten Chorsymphonischen Werke des 19. Jahrhun-
derts - lädt der Oratorienchor gemeinsam mit den Bielefelder 
Philharmonikern zum Gedenken an alle Leidtragenden ein. Der 
Chordirektor des Theaters Bielefeld, Hagen Enke, ergänzt das 
Programm mit Rudolf Mauersbergers Trauermotette Wie liegt 
die Stadt so wüst.

Foto: Michael Mann

Ferdinand von Schirach
Lesung - Sa. 15.10., 20:00 Uhr, Stadttheater

Es gibt Geschichten, die man nur nachts 
einem Fremden erzählen kann. Es 
sind leise Erzählungen von verregne-
ten Nachmittagen und von schwarzen 
Nächten, von den Dingen, die unser 
Leben verändern, von Zufällen, falschen 
Entscheidungen und der Flüchtigkeit des 
Glücks. Ihre Helden haben das Spiel end-
gültig verloren. Aber diese Geschichten 
beschützen uns vor der Einsamkeit, den 
Verletzungen und der Kälte.

Fremde Verwandte
Der Herbst steht vor der Tür und aus dem Kleinen 
Theater Bielefeld schallt es: Hurra! Zurück auf 
die Bühne!

Nach der Coronapause ist im KTB mit der Inszenierung 
der hintersinnigen Komödie „Fremde Verwandte“ ein 
mitreißender Neustart gelungen, gelobt von Publikum 
und Presse. Auf vielfachen Wunsch der Theatergäste geht 
das Stück nun bis zum Jahreswechsel in die Verlängerung 
- fünf weitere Aufführungen sind angesetzt. Gelegenheit 
für alle Interessierten, sich die unterhaltsame Inszenie-
rung endlich (nochmal) anzuschauen und den Zauber des 
authentischen Theaterspiels zu genießen.

„Fremde Verwandte“ handelt von amourösen Irrungen und Wirrun-
gen über Generationsgrenzen hinweg, einem Beziehungsgeflecht 
ganz besonderer Art - hochamüsant für den Zuschauer. Der Au-
tor nennt sein Stück eine „analytische Komödie“, man sieht ihn 
förmlich augenzwinkern. Wenn der Liebhaber jünger ist als die 
eigene Tochter und der Sohn älter als die Stiefmutter, könnte es 
sein, dass der Bruder für den Enkel des Vaters gehalten wird und 
die Schwägerin für die Großmutter des Sohnes. Vielleicht behält 
wenigstens der Therapeut in diesem postmodernen Beziehungs-
chaos den Überblick, vielleicht ist er aber auch Teil des Spiels! 
Sechs Menschen an einem Wendepunkt ihres Lebens stehen vor der 
Frage, wie es weitergeht. Es menschelt und es wird gemauschelt, 
es wird sich getrennt und neu verliebt, stets auf der Jagd nach dem 
Glück. Alle ein bisschen verrückt und uns doch sehr nahe! Wer 
landet schließlich bei wem?
Das Stück „Fremde Verwandte“ hat Premiere der Wiederaufnahme 
im KTB am 22.10.22 um 19.30 Uhr im Tanztheater „DansArt“, 
Am Bach 11.
Weitere Vorstellungen am 19.11., 26.11., 03.12. und 10.12.2022

Mehr Infos und Karten
gibt es mit Sitzplatzreservierung online unter www.kleines-theater-
bielefeld.net oder - neuerdings auch mit Sitzplatzwahl - in der 
Geschäftstelle der NW in der Niedernstraße, Tel. 0521-55 50

Wir liefern kostenlos 
in GANZ BIELEFELD!

Gültig bis 31.10.2022. Pro Einkauf nur 1 Gutschein einlösbar. Nicht mit anderen Rabatten & Aktionen kombinierbar!

20%
Rabatt auf einen 
Artikel Ihrer Wahl!*

Brackwede
Treppenstr. 2–4
33647 Bielefeld 
Tel.: 0521 44-43 56

Russheide
Otto-Brenner-Str. 110 
33607 Bielefeld 
Tel.: 0521 27-588

Brake 
Braker Straße 69
33729 Bielefeld  
Tel.: 0521 76-10 73

Kesselbrink
Kesselbrink 3
33602 Bielefeld 
Tel.: 0521 643 89

Brackwede
Treppenstr. 2–4
33647 Bielefeld 
Tel.: 0521 44-43 56

Russheide
Otto-Brenner-Str. 110 
33607 Bielefeld 
Tel.: 0521 27-588

Brake 
Braker Straße 69
33729 Bielefeld  
Tel.: 0521 76-10 73

Kesselbrink
Kesselbrink 3
33602 Bielefeld 
Tel.: 0521 643 89

Wenn Apotheke ...dann BUSCH APOTHEKE!
Brackwede
Treppenstr. 2–4
33647 Bielefeld 
Tel.: 0521 44-43 56

Russheide
Otto-Brenner-Str. 110 
33607 Bielefeld 
Tel.: 0521 27-588

Brake 
Braker Straße 69
33729 Bielefeld  
Tel.: 0521 76-10 73

Kesselbrink
Kesselbrink 3
33602 Bielefeld 
Tel.: 0521 643 89

Wenn Apotheke ...dann BUSCH APOTHEKE!

www.busch-apotheken.de

Wenn Apotheke ...dann BUSCH APOTHEKE!

www.busch-apotheken.de

Brackwede
Treppenstr. 2–4
33647 Bielefeld 
Tel.: 0521 44-43 56

Russheide
Otto-Brenner-Str. 110 
33607 Bielefeld 
Tel.: 0521 27-588

Brake 
Braker Straße 69
33729 Bielefeld  
Tel.: 0521 76-10 73

Kesselbrink
Kesselbrink 3
33602 Bielefeld 
Tel.: 0521 643 89

Brackwede
Treppenstr. 2–4
33647 Bielefeld 
Tel.: 0521 44 43 56

Russheide
Otto-Brenner-Str. 110 
33607 Bielefeld 
Tel.: 0521 27 588

Brake 
Braker Straße 69
33729 Bielefeld  
Tel.: 0521 76 10 73

Kesselbrink
Kesselbrink 3
33602 Bielefeld 
Tel.: 0521 643 89
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Kammerakademie Potsdam
Donnerstag 27. Oktober 2022 um 20.00 Uhr in der Rudolf-Oetker-Halle, Großer Saal

Johann Sebastian Bachs Konzerte für ein, zwei und drei Klaviere sind ein gleichsam intellektuelles wie unterhaltsames Vergnügen. 
Die Beseeltheit im Miteinander, die Lust an der freundlich streitbaren Übergabe von kurzen Motiven und perlenden Läufen agieren 
die Solist*innen Evgeni Koroliov, Anna Vinnitskaya und Ljupka Hadzi Georgieva großartig aus. Sie spielen nicht zum ersten Mal 
zusammen mit der Kammerakademie Potsdam, die zu dieser barocken Jam Session, wie gewohnt, im Stehen antritt: inspiriert, virtuos.

Mitglieder des Clubs

u. Gäste spielen live

Bekannte Melodien
_ _

Schlager  Hits  Evergreens

EINTRITT  FREI !

,,
Kaffee und Kuchen bietet das „Café Biscuit  ab 14.30 Uhr

im Freizeitzentrum Bielefeld -Stieghorst
Glatzer Str. 13 - 21

40 Jahre
Orgel- und Keyboardclub

Bielefeld e.V.

Jubiläumsveranstaltung
Samstag, 08.Oktober 2022   15.00 bis 18.00 Uhr.

1982 -- 2022

Unsere  CD

Einlass nur bei Einhaltung der tagesaktuellen Corona-Regeln

Allein - Ein Gruppenerlebnis
Jens Neutag: Politisches Kabarett 
Freitag, 28. Oktober 2022, 20.00 Uhr
Freizeitzentrum Stieghorst, Glatzer Str. 13

Die Welt rückt zusam-
men. Aber der Mensch 
fühlt sich trotz Dating-
Apps so allein, dass er 
freiwillig Kuschelpartys 
besucht und sich dort 
von rabiaten Fliesenle-
gern den Rücken krau-
len lässt.

Und genau so funkti-
oniert auch die große Politik. Nur ohne kuscheln. Wer nur 
einmal unsere egoistischen Bundesminister in einer Kabi-
nettsitzung im Streit der Selbstsüchtigen beobachtet hat, den 
wundert es nicht, dass dort eine Stimmung herrscht wie in 
einer Fördergruppe für ADHS-Geplagte.

„Allein - ein Gruppenerlebnis“ ist eine kabarettistische Reise 
zum inneren Ich, eine treffsichere Bestandsaufnahme von 
Politik und Gesellschaft auf höchstem Niveau. 

Kartenvorverkauf per Mail (info@fzz-stieghorst.de) oder 
Telefon (55 75 74-0) über das FZZ Stieghorst.
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Generationen Treff Bielefeld
Markgrafenstraße 7 - 33602 Bielefeld
Telefon 0521-56 01 462 - www.gt-bielefeld.de

Für die Veranstaltungen gelten, we-
gen der Corona-Pandemie, die zu 
den Terminen erforderlichen, gesetz-
lichen Regeln.

Frühstücksbuffet mit Vortrag
jeden 2. Dienstag im Monat von 09.00 - 11.30 Uhr
Ausnahme ist möglich. Anmeldung unbedingt erforderlich.

Di 11.10.2022 Bildervortrag: Bedeutung von Gärten 
für Insekten für Garten- und Balkonbesitzer
von Herrn Bauer

Di. 08.11.2022 Bildervortrag: Mit dem Weihnachts-
mann und dem Christkind von Weihnachten träumen
von Hern Salchow

Spielegruppe
jeden Dienstag von 15.00 - 17.00 Uhr
Infos Tel. 0521-96 75 894 (Frau Härter)
oder Tel. 0521-56 01 462 (Frau Faupel)

Wanderungen
Am 1. und 3. Donnerstag im Monat
Infos über Treffpunkt und Wegstrecke unter Tel. 0521-55 73 
1102 (Herr Ostermann) oder Tel. 0521-219 63 (Frau Herpel)

Computer
Computerkurse mit dem Laptop für Einsteiger und Fortgeschrit-
tene und Schulungen für die Bedienung von Smartphone und 
Tablet und Klärung von speziellen Fragen.
Infos bei Herrn Gerd Landwehr Tel. 0521-12 22 60

Sprachen
Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene in
Englisch und Französisch in kleinen Gruppen.
Infos unter Tel. 0521-56 01 462 (Frau Faupel)

Noctune
Johannes Motschmann Trio
Fr. 28.10. um 22:00 Uhr, Foyer Rudolf-Oetker-Halle 
Zu den vom Pianisten und Komponisten Johannes Motsch-
mann erschaffenen komplexen Rhythmen und elektronischen 
Soundkreationen gesellen sich in seinen Werken eine analoge 
Geigenstimme, gespielt von Boris Bolles, und unterschiedlichste 
Schlagzeugklänge des Perkussionisten David Panzl. Gemeinsam 
lässt das Trio eine Musik entstehen, die gleichzeitig einen selbst-
vergessenen Ambient Drone Sound und einen maximalen De-
tailreichtum zum Klingen bringt: Es knistert, knackt und klingt.

Eröffnung und Buchpräsentation
Fr. 07. Oktober um 19:00 Uhr
im Rahmen von ARTUR! Bielefelder Galeriehopping. Das 
Künstler*innenbuch 13 ist ein im vergangenen Jahr entstandenes 
Gemeinschaftswerk. Öffnungszeiten 08. - 23. Oktober 2022
Fr. 16:00 - 19:00 Uhr, Sa. + So. 14:00 - 17:00 Uhr
Artists Unlimited Galerie, August-Schroeder-Straße 1, Bielefeld

20% Rabatt
auf alle Artikel ohne Rezept (außer Sonderangebote)

Ihr Partner,
wenn es um die
Gesundheit geht

Leineweber-
Apotheke
am EKZ in der Schweriner Straße 4
33605 Bielefeld · Tel. 0521-29 74 07

Inh. Peter Mohnke

jeden Donnerstag 
von 10 bis 18 Uhr

Die Teutoburger Apotheke bleibt wegen dem Umbau des 
EKZ vorläufig noch geschlossen!

Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit an die Leineweber-Apotheke.

Alten-  und  Pflegeheim 
Memeler Straße 35 · 33605 Bielefeld
Frau Sabine Lauer-Vdovic · Tel.: 0521/92461-58
www.wohnstift-salzburg.de · e-mail: info@wohnstift-salzburg.de

Tagespflege
Schleswiger Straße 16 · 33605 Bielefeld · Tel.: 0521/92461-88

Seniorenwohnungen (Wohnen mit Service)
Frau Gabriele Ostmann-Kaprolat · Tel.: 0521/92461-35

Wohnstift Salzburg e.V.

Herzlich

willkommen im

Wohnstift Salzburg!
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Heepen entwickelt sich
Politik vor Ort aus erster Hand
Wenn Sie wissen möchten, welche Aufgaben eine Bezirksvertretung 
hat und was der von ihr gewählte Bezirksbürgermeister macht, sind 
Sie am Donnerstag, 03. November 2022, 15.00 - 16.30 Uhr, herzlich 
eingeladen zu einem Nachmittag mit dem Heeper Bezirksbürger-
meister Holm Sternbacher.
Sie erhalten nicht nur interessante Einblicke in die Zusammenarbeit 
von Bezirksvertretung und Bezirksamt, sondern Sie erfahren dabei 
auch, welche Themen und Projekte in Heepen im Moment aktuell 
auf der Tagesordnung stehen.

Die kostenlose Veranstaltung vom SeniorenNetzwerk Heepen 
findet im DRK Begegnungszentrum, Rüggesiek 21, 33719 
Bielefeld unter Berücksichtigung der dort geltenden Corona-
schutzregeln statt. Anmeldungen unter: Telefon-Nummer 
0521-333 669 oder per E-Mail an info@drk-bielefeld-zentrum.de

Was kann (m)ein Tablet?
Tablet-Kurs für Senioren beim DRK
Wenn Sie keine Vorkenntnisse haben, die Enkelkinder 
wenig Zeit haben und Sie neugierig sind, was Ihr Tablet 
zu bieten hat, dann sind Sie in unserem 
Tablet-Kurs Anfänger 1 genau richtig. 
Ab Mittwoch, 26. Oktober 2022, 
11.00 - 13.00 Uhr, vermittelt unser 
Kursleiter wöchentlich das nötige 
Grundwissen rund um das Tablet. 
Sollten Sie kein eigenes Tab-
let besitzen, kann ein Gerät 
für den Unterricht gestellt 
werden. Der Kurs umfasst 
6 Termine und findet un-
ter Berücksichtigung 
der aktuellen Corona-
schutzregeln des Begegnungszentrums des DRK, 
Rüggesiek 21, 33719 Bielefeld-Heepen statt.

Weitere Informationen und Anmeldung
im Begegnungszentrum unter Tel. (0521) 33 36 69 oder per
E-Mail an info@drk-bielefeld-zentrum.de

Universitätskonzert
Montag, 10. Oktober 2022 um 20.00 Uhr
Universität Bielefeld, Halle vor dem Westend
Mit einem abwechslungsreichen Programm läuten die Bielefel-
der Philharmoniker in ihrem traditionellen Universitätskonzert 
das neue Semester musikalisch ein.

Einfach den Tag genießen !

Südring 11 (IKEA Gelände)
33647 Bielefeld · www.pvm-med.de

Wir bauen für Sie um!
Unsere Ausstellungs� äche wird erweitert – 
Service & Verkauf laufen wie gewohnt für Sie weiter.

Wir freuen uns darauf, Sie Ende 
Oktober in unseren neuen Räumen 
auf über 750 m2 mit erweiterten 
Dienstleistungen begrüßen zu dürfen.

PVM Anzeige Monokel Rathaus  ·  1/2 Seite 190x138 mm -  09-22

Öffnungszeiten Mo-Fr 9-18 Uhr

Wir beraten Sie gern über alle Möglichkeiten, um 
Ihren Alltag unabhängiger und sicherer zu gestalten.
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Café International
im Begegnungszentrum Kreuzstraße
Kaffee oder Tee mit besonderer Note, Gespräche auf spa-
nisch, englisch oder französisch mit Referentinnen und 
Teilnehmer*innen aus unseren Sprachkursen

26. Oktober 2022 - Café espagnol  
Spanisches Café

9. November 2022 - Tea time
Englisches Café

23. November 2022 - Café au Lait
Französisches Café

Immer mittwochs 14.30 - 16.00 Uhr
Internationale Gäste sind herzlich willkommen!

Weitere Informationen gibt´s im
Begegnungszentrum an der Kreuzstraße 19 a, 33602 Bielefeld 
oder telefonisch unter Tel. 0521-98892-440 oder per Mail an 
bzkreuzstrasse@diakonie-fuer-bielefeld.de

0521 94 23 9-230
www.diakonie-brackwede.de

„ Endlich weiß ich,  
was mir zusteht – 
dank Pflegeberatung!“

 
 
 

Jeden Montagnachmittag ein interessanter Vortrag 
+  Zeit zum Plaudern bei einer Tasse Kaffee 

ab 14.30 Uhr Kaffee-Klön  -  15.00 Uhr Vortrag 

 Oktober 2022 
 

10.10.2022 „Reise ans andere Ende der Welt: 
Faszination Neuseeland“ 
Marianne Lohrengel 

17.10.2022 „Die besondere Lebensgeschichte 
des Entertainers Hans Rosenthal“ 
Waltraud Gödel 

24.10.2022 „Abenteuer Indien“ 
Frank Ziesing  
 

31.10.2022 „Reise ins Übermorgenland – Bauboom 
in den Arabischen Emiraten und Katar“  
Gerhard Koch  

 

I NFO S zu  
Vor t rä gen 

www.diakonie-
bielefeld.de/leben-
und-begegnung/ 

erzaehlcafe 

Ort: Bartholomäus-Gemeindehaus  - Brackwede 
Kirchweg 10, 33647 Bielefeld   (Haltestelle Brackwede Kirche, Gemeindehaus-
Eingang am Kirchplatz hinter der Kirche) 

Veranstalter: Beratungsstelle TREFFPUNKT ALTER 
Auf der Schanze 3, 33647 Bielefeld, Tel. 0521/64239-211 
 

in Kooperation mit der Ev. Bartholomäus-Kirchengemeinde, Brackwede 

Machen auch Sie 
sich auf den Weg ins 

iS
to

ck
/B

ra
un

S 

Erzählcafé 

Mobil bleiben - aber sicher!
Informationen zum Autofahren 65+
Am Do. 13. Oktober 2022, 14.30 - 16.00 Uhr informiert Frau 
Annette Paulus, Moderatorin für Verkehrssicherheitsseminare, 
Fahrlehrerin und zertifizierte Gedächtnistrainerin in einem Vor-
trag darüber, was für Autofahrende 65+ wichtig ist. Mobilität im 
Alter mit dem PKW ist eine Info-Veranstaltung für Menschen, 
denen diese Thematik ein Herzensbedürfnis ist. Das Ziel ist, die 
eigene Mobilität möglichst lange und sicher verantwortlich zu 
erhalten, die Unfallrisiken zu senken und auf diese Weise die 
Selbstständigkeit und die Lebensqualität zu sichern. Nach dem 
Impulsvortrag besteht die Möglichkeit, sich in Kleingruppen noch 
intensiver mit der Thematik zu beschäftigen:

Fit und Mobil 1 - Do. 27. Oktober 2022, 14.00 Uhr
Wissenswerte Neuerungen

Fit und Mobil 2 - Do. 10. November 2022, 14.00 Uhr
Sich erinnern, Wissen erneuern, komplexe, schwierige Verkehrssi-
tuationen, Ausgleichsmöglichkeiten, Kurzinfos zu Kreisverkehr...

Fit und Mobil 3 - Do. 17. November 2022, 14.00 Uhr
Mensch im Straßenverkehr, Älter werden, mobil bleiben mit Auto.

Die kostenlosen Veranstaltungen finden im DRK Begegnungszen-
trum, Rüggesiek 21, 33719 Bielefeld statt. Anmeldungen unter 
Tel. 0521-33 36 69 oder per Email info@drk-bielefeld-zentrum.de

Hauptstr. 66 - 33647 Bielefeld/Backwede - Tel.: 0521/441141

Geschäftszeiten: Mo.-Fr.: 9.00 - 13.00 und 15.00 - 18.00 Uhr
                            Mi.:       9.00 - 14.00 Uhr

1/8 Seite Magazin Monokel
ab Ausgabe 160 - 2022
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Bingo-Nachmittag
Jetzt 2 x im Monat im Aktiv-Punkt
Die AWO bietet den beliebten Bingo-Nachmit-
tag jetzt 2 x im Monat an. Jeden zweiten und 
vierten Dienstag im Monat wird in gemütlicher 
Runde (im Aktiv-Punkt Jöllenbeck in der Dorf-
straße 35) Bingo gespielt, verbunden mit viel 
Spaß und Spannung sowie guter Laune. Weitere Mitspieler*Innen 
sind natürlich stets willkommen.

Nächster Termin: Dienstag, 11.10.2022 um 15:30 Uhr

Kontakt:
Esther Hiersemann, Aktiv-Punkt Jöllenbeck
Tel.: 05206-23 36 oder unter bz.joellenbeck@awo-bielefeld.de

Forum Offene Wissenschaft
der Universität Bielefeld
Die Zukunft der Erde: Planetare Belastungen und Grenzen des 
Wachstums. Die Vorträge mit anschließender Diskussion finden mon-
tags von 18:15 bis 19:45 Uhr online via Zoom oder präsent in H4 der 
Universität Bielefeld statt, für Studierende aller Fakultäten sowie für 
alle Interessierten. Homepage: www.uni-bielefeld.de/forum 

10.10.2022 50 Jahre Grenzen des Wachstums. 
Bericht des Club of Rome zur Lage der Menschheit 
Dr. Norbert Nicoll, Politik- und Wirtschaftswissenschaftler, Sankt Vith 
(Belgien) und Universität Duisburg/Essen, Lehrbeauftragter für Optionale 
Studien IOS

17.10.2022  Was sind die Ursachen der globalen Erwärmung? 
Was ist zu tun?
Prof. Dr. Dr. h.c. Hartmut Graßl, Direktor emeritus am Max-Planck-Institut 
für Meteorologie, Berlin

24.10.2022 Vom Wert der Biodiversität
Dr. Sven Bradler, Johann-Friedrich-Blumenbach-Institut, Biodiversität und 
Evolution der Tiere, Georg-August-Universität Göttingen

31.10.2022  Wie lässt sich der wachsende Verlust von Wäldern, Mooren 
und Gewässern aufhalten? Leistungen, Grenzen und Probleme der 
Renaturierung 
Prof. Dr. Dr. h.c. Norbert Hölzel, Institut für Landschaftsökologie, Uni Münster 

07.11.2022  Ernährungswende und Nahrungsmittelproduktion 
Dr. Dietlinde Quack, Senior Researcher Produkte und Stoffströme, Öko 
Institut e.V., Freiburg 

14.11.2022  Vom Wissen und Handeln: Wie können Wissenschaft und 
Gesellschaft gemeinsam Zukunft gestalten?
Dr. Alexandra Lux, Transdisziplinäre Methoden und Konzepte (Leitung), 
Institut für sozial- ökologische Forschung, Frankfurt am Main 

21.11.2022 Erneuerbare Energien: Möglichkeiten und Wirksamkeit 
Prof. Dr. Andreas Löschel, Umwelt-/Ressourcenökonomik und Nachhal-
tigkeit, Ruhr- Universität Bochum

28.11.2022  Wie ist eine ökologische Wirtschaft erreichbar?
Dr. Oliver Richters, Arbeitsbereich Energiesysteme, Potsdam - Institut für 
Klimafolgenforschung 

05.12.2022 Aufmerksamkeit ohne Durchsetzungsfähigkeit? Warum 
Politikwandel bei Klimathemen noch immer vielfach ausbleibt 
Dr. Maximilian Schiffers, Institut für Politikwissenschaft der Universität 
Duisburg-Essen 

12.12.2022 Pionier:innen bioökonomischer Praxis im Bausektor. 
Ergebnisse und Perspektiven der empirischen Kulturwissenschaft  
Dr. Sarah May, Institut für Kulturanthropologie und Europäische Ethno-
logie, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

19.12.2022 Klimaschutz durch Gerichte: Notwendigkeit oder Illusion?
Prof. Dr. Bernhard Wegener, Öffentliches Recht und Europarecht, 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen 

09.01.2023 Ökozid. Zwischen Klimaklagen und Verbrechen gegen 
den Frieden 
Prof. Dr. Jürgen Scheffran, Integrative Geographie, Universität Hamburg 

16.01.2023 Erziehung zu nachhaltigem Handeln
Prof. Dr. Mandy Singer-Brodowski, UNESCO BNE-Programm, FU Berlin 

23.01.2023 Einsichten aus der Geschichte der Umweltbewegung im 
19. und 20. Jahrhundert 
Prof. Dr. em. Joachim Radkau, Geschichtswissenschaft, Universität Bielefeld 

30.01.2023 Klima-Engagement von Städten am Beispiel von Bielefeld 
und Heidelberg
Martin Adamski, Dezernent für Mobilität, Umwelt, Gesundheit und Kli-
maschutz in Bielefeld und Anfrage: Oberbürgermeister Prof. Dr. Eckart 
Würzner, Stadt Heidelberg 

Zugangsdaten: Meeting-ID: 663 1078 6580 - Passwort: 596129
https://uni-bielefeld.zoom.us/j/66310786580?pwd=Y0VZZ0NjZzhqWlR
RcmlEbVJnV3NwQT09

Kanzlei Bielefeld-Jöllenbeck 1

Spezialkanzlei für Erbrecht und Vorsorge
Dorfstraße 28 · 33739 Bielefeld (Geschäftsstelle des Notars)

Telefon 05206-91 55-0 · Telefax 05206-87 67
E-mail: kanzlei@ linkenbach.com · www.linkenbach.com

Kanzlei Nordpark 2

Beratungs- und Vorsorgezentrum
Jöllenbecker Str. 132 · 33613 Bielefeld

Telefon 0521-96 20 75 20 · Telefax 0521-96 20 75 22
Parkplatzzufahrt über Bremer Str. 5 A

U-Bahn Haltestelle Nordpark

Kanzlei Bad Salzufl en 2

im Haus Brandes´sche Apotheke von 1621
Am Markt 38 · 32105 Bad Salzufl en

Telefon 05222-94 43 888

RECHTSANWÄLTE · FACHANWÄLTE · NOTAR

KANZLEI LINKENBACH · RÖHR & KOLLEGEN

RA und Notar Jörg-Christian Linkenbach
Fachanwalt für Erbrecht · Fachanwalt für Steuerrecht

zert. Testamentsvollstrecker (DVEV) · Fachanwalt für Arbeitsrecht

Tätigkeitsschwerpunkte
Gestaltendes Erbrecht (insbes. steuergünstige Erbfolge)
Streitiges Erbrecht (insbes. Erb- und Pfl ichtteilsansprüche)
Verwaltung (Testamentsvollstreckung, Nachlassverwaltung)
Erbschaftsteuerrecht, Erbschaftsteuererklärungen
Steuerstrafrecht (insbes. Selbstanzeigen, Auslandsvermögen)
Vorsorgevollmachten und Patientenverfügungen
Arbeitsrecht (insbes. Kündigungsschutz)
Grundstücks- und Immobilienrecht
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Feldmann GmbH & Co. KG - Westerfeldstraße 48 c - 33611 Bielefeld
Telefon 05 21 - 8 13 97

Baumschule - Pflanzenverkauf
Garten- und Landschaftsbau
Garten-Neu- und -Umgestaltung
Erdarbeiten, Raseneinsaaten und Pflanzarbeiten



Monokel Bielefeld 163 11Schenken und Vererben
-Anzeige-

Schenken und Vererben mit Sinn und Verstand
von Jörg-Christian Linkenbach, Rechtsanwalt und Notar, Fachanwalt für Erbrecht und 
Steuerrecht, zertifizierter Testamentsvollstrecker, Fachanwalt für Arbeitsrecht in Bielefeld

Das Oberlandesgericht München hat mit Beschluss vom 10.02.2022
(Az: 34 Wx 431/21) über folgenden Fall entschieden:
Die vermögende Erblasserin hatte umfangreiches Immobilieneigentum und 
ihrem Sohn eine notarielle Generalvollmacht erteilt in der geregelt war, dass 
der Sohn auch über die Immobilien verfügen durfte und dass die Vollmacht 
durch den Tod der Vollmachtgeberin nicht erlöschen sollte. Nach dem Tod 
seiner Mutter wollte der Sohn mit eben dieser Vollmacht mittels eines vom 
Notar beurkundeten Vertrages eine der Immobilien, die ihm testamentarisch 
als Vermächtnis zugedacht war, auf sich selbst überschreiben. Als der Notar 
den Vertrag dem Grundbuchamt zur Umschreibung der Eigentumsverhält-
nisse vorlegte, weigerte sich dieses jedoch, den Sohn als neuen Eigentümer 
der Immobilie einzutragen.
Das Oberlandesgericht München hat den Fall allerdings dann zu Gunsten des 
Sohnes entschieden. Zwar sei die Wirksamkeit und der Umfang der Vollmacht 
durch das Grundbuchamt selbständig zu prüfen. Da die von der Erblasserin 
erteilte Generalvollmacht ausdrücklich über den Tod hinaus gelten sollte, 
war dem Sohn die Befugnis erteilt, alle Rechtsgeschäfte vorzunehmen, bei 
denen generell eine Stellvertretung zulässig ist. Dieses gilt auch für An- und 
Verkäufe und die Übertragung von Immobilien.
Demnach durfte der Sohn die fragliche Immobilie im Namen der bereits 
verstorbenen Mutter mit der Vollmacht auf sich selbst übertragen, weil er 
darüber hinaus auch von dem sogenannten Verbot des Selbstkontrahierens 
(§ 181 BGB) befreit war. Das Grundbuchamt musste also aufgrund der Ent-
scheidung des Oberlandesgerichtes München die Immobilie antragsgemäß 
auf den Sohn umschreiben.
Der Fall dokumentiert nachdrücklich die Bedeutsamkeit notarieller 
Vorsorgevollmachten, gerade auch im Erbfall. Unter dem Eindruck der 
Corona-Pandemie dauern gerichtliche Entscheidungen heutzutage noch 
deutlich länger als vor der Pandemie. Die Erteilung eines Erbscheins, die 
beispielsweise in Bielefeld vor der Pandemie in etwa 4 Wochen erledigt 
war, kann nun auch einmal 2 oder 3 Monate dauern. Bemerkenswerterwei-
se hat die Erbscheinserteilung in unserer Hauptstadt Berlin schon vor der 
Pandemie rund 6 Monate gedauert. Während des ganzen Zeitraumes waren 
die Erben regelrecht handlungsunfähig, wenn der Erblasser ihnen nicht in 
weiser Voraussicht und als besondere Vorsichtsmaßnahme eine notarielle 
Vorsorgevollmacht erteilt hatte. Mit dieser Vollmacht kann man über alle 
Vermögenswerte des Erblassers (Bankguthaben, Depots, Immobilienvermö-
gen, Versicherungsverträge, Kraftfahrzeuge und sonstiges) sofort nach dem 
Erbfall weiterhin so verfügen, als wenn der Erblasser noch am Leben wäre.

Wissen muss man allerdings, dass jeder einzelne Erbe jederzeit ohne Be-
gründung zum Widerruf dieser Vollmacht berechtigt wäre. Gerade wenn die 
Mitglieder von Erbengemeinschaften untereinander zerstritten sind, erfolgt 
ein solcher Widerrufe in der Regel sofort nach dem Erbfall. In der Praxis 
bedeutet der Vollmachtswiderruf dann, dass alle Erben sich gemeinsam 
gedulden und auf den Erbschein warten müssen.

Praxistipp:
Die Erteilung einer notariell beurkundeten Vorsorgevollmacht macht die 
Erben auch nach dem Erbfall sofort handlungsfähig, so dass sie die Warte-
zeit auf die gerichtliche Erteilung des Erbscheins problemlos überbrücken 
können.

Der Informationsbedarf zu den Themen Erbrecht und Vorsorgevollmacht ist 
nach wie vor riesig. Wir haben deshalb unsere Informationsveranstaltungen 
zu diesen Themen vor etwa 3 Monaten wieder aufgenommen und werden 
sie weiterhin fortsetzen, solange die Corona-Situation das zulässt.
In unserer Kanzlei im Nordpark ist aufgrund der Größe des Raumes ein 
Sitzabstand von mindestens 2 m zwischen den Teilnehmern gewährleistet. 
Wie in unseren anderen Büros arbeitet auch hier eine hochmoderne Luft-
reinigungsanlage, die etwaige Viren unter anderem durch UV-Bestrahlung 
abtötet. Im Interesse aller Teilnehmen müssen wir allerdings grundsätzlich 
darum bitten, dass weiterhin eine Corona-Maske getragen und während des 
gesamten Vortrages aufbehalten wird.
Den Vorträgen voraus geht die kostenfreie Überprüfung vorhandener Vorsor-
gevollmachten, Patientenverfügungen und/oder Testamenten. Diese Überprü-
fung ist in der sogenannten Testaments-Check-Veranstaltung möglich. Die 
Überprüfung und das Gespräch unter 4 bzw. 6 Augen dauert dann jeweils 
bis zu 15 Minuten und ist - wie bereits erwähnt - kostenfrei.
Im Rahmen der Abends jeweils ab 18.00 Uhr stattfindenden Vortragsver-
anstaltungen zu den Themen „Schenken und Vererben mit Sinn und 
Verstand„ und „Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung“ können 
individuelle Fragen gestellt und beantwortet werden. Alle Teilnehmer 
erhalten - ebenfalls kostenfrei - umfangreiche Skripten mit Musterformu-
lierungen. Die Teilnehmerzahl für die Vorträge ist vorläufig grundsätzlich 
auf 10 Personen begrenzt.

Ich bitte herzlich um vorherige telefonische Anmeldung.

Jörg-Christian Linkenbach
 Tel.: 05206/9155-0 · kanzlei@linkenbach.com · www.linkenbach.com

Erbrecht im Spiegel der Rechtsprechung
Neue Vorträge im Vorsorgezentrum

Anfahrt mit dem Auto: Parkplätze für Besucher erreichen Sie über die Bremer Straße (Navi: Bremer Str. 5 A)

Öffentliche Verkehrsmittel: Stadtbahn Linie 3, Haltestelle Nordpark

Einladung zum kostenfreien Testaments-Check und zu Vorträgen
im Beratungs- und Vorsorgezentrum, Jöllenbecker Str. 132, 33613 Bielefeld (ehem. Volksbankfiliale)

An allen Veranstaltungstagen findet jeweils von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr die kostenfreie Überprüfung vorhandener
Testamente und Vorsorgevollmachten im Rahmen einer Kurzberatung (Dauer bis zu 15 Minuten) statt.

Die vorherige telefonische Anmeldung unter Tel.: 05206/9155-0 ist aufgrund der begrenzten Zeit erforderlich. 

Referent aller Veranstaltungen: Rechtsanwalt und Notar Jörg-Christian Linkenbach, Fachanwalt für Erbrecht und Steuerrecht, Vorsorgeanwalt

Mittwoch, 12. Oktober 2022
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kostenfreier Testaments- und Vollmachts-Check

18.00 Uhr bis 19.15 Uhr
Vortrag: Schenken und Vererben mit Sinn und Verstand

Mittwoch, 19. Oktober 2022
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kostenfreier Testaments- und Vollmachts-Check

18.00 Uhr bis 19.15 Uhr

Vortrag: Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung

Mittwoch, 26. Oktober 2022
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kostenfreier Testaments- und Vollmachts-Check

18.00 Uhr bis 19.15 Uhr
Vortrag: Schenken und Vererben mit Sinn und Verstand

Mittwoch, 2. November 2022
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kostenfreier Testaments- und Vollmachts-Check

18.00 Uhr bis 19.15 Uhr

Vortrag: Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung

Mittwoch, 16. November 2022
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kostenfreier Testaments- und Vollmachts-Check
18.00 Uhr bis 19.15 Uhr
Vortrag: Schenken und Vererben mit Sinn und Verstand

Mittwoch, 23. November 2022
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kostenfreier Testaments- und Vollmachts-Check
18.00 Uhr bis 19.15 Uhr
Vortrag: Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung

Mittwoch, 30. November 2022
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kostenfreier Testaments- und Vollmachts-Check

18.00 Uhr bis 19.15 Uhr
Vortrag: Schenken und Vererben mit Sinn und Verstand
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Einst
Einst lebten die Menschen in Freiheit
und konnten gehen, wohin sie wollten.
Einst wurde eine Mauer errichtet
und sperrte die Menschen ein.
Einst lebten die Menschen hinter der Mauer
und schauten sehnsüchtig auf die andere Seite.
Einst war die Mauer ohne Durchlass,
und dann gaben die Ostverträge ein wenig Hoffnung.
Einst boten Ungarn und Prag einen Weg um die Mauer,
und Menschen begannen, für ihre Freiheit zu demonstrieren.
Einst wurden es von Montag zu Montag mehr,
und sie machten Druck auf ihre Regierung.
Einst war es so weit, dass der Druck groß genug war
und die Mauer geöffnet wurde.
Einst gingen die Menschen durch die Mauer
und genossen ihre Freiheit.

Einst feierten wir den Aufstand für die Freiheit,
und heute feiern wir die Wiedervereinigung.

Wolfgang Ditt

Gilbhart
Er kam als Zehnter des Jahres ins Dorf. Im zweiten Herbst-
mond. Wie immer, seit der Kalenderreform. Schon als Kind 
hatte sie ihn gerne gehabt. Seine Farbigkeit, leuchtend, sein 
goldener Glanz. Er schien sich kaum zu verändern. Ihm sah 
man die Jahre nicht an, so wie ihr. Im Gefolge prächtiger 
Blüten wie Astern, Buschklee, Chrysanthemen, Eisenhut und 
Sterngladiolen erstrahlte er. In seine Zeit fielen seit alters her 
Feste zur Ernte und Jagd. Im Mittelalter war es die bevorzugte 
Zeit für Hochzeiten, selbst bei Königen. Die Zeit der Bevorra-
tung, der Weinlese. In guten Jahren Überfluss und Reichtum. 
Heilige Zeit. Laubrost nannte man ihn auch. Das Laub wurde 
dunkler, das Sonnenlicht verringerte sich. Die „dunklen“ 
Feiertage wurden begangen. Der lichtblaue Montag, an dem 
die Handwerker wieder bei Licht in den Stuben arbeiteten, 
war bekannt. Die Kelten hatten ihren Vorallerheiligen-Abend 
gefeiert, an seinem letzten Tag, Luther nagelte seine Thesen 
an die Schloßkirchentür. Gilbhart machte sich davon, bis 
zum nächsten Jahr. 

Nebelung
Er folgte als Elfter. Mit seinen Nebeln, und dem Windmond, 
dem dritten Herbstmond, sah sie ihn an Allerheiligen und 
Allerseelen einziehen. Seine Farben waren nicht mehr so 
prächtig, aber es leuchteten noch Sonnenauge und Ringelblu-
me. Hornveilchen und Knöterich streuten Buntes. Nebelung 
überdeckte und verwischte zeitweise alles mit seinem Grau. Er 
brachte die „düsteren Feiertage“, Gedenken an Abschied und 
Tod, Buße für bereute Sünden. Seine Stürme ließen die Men-
schen zusammenkriechen. Sie schlachteten Vieh, dass nicht 
mehr über den Winter gefüttert werden konnte und feierten 
Schlachtfeste. Selbst der kleine Vorbote des Karnevals er-
schien an seinem Elften. Es war die Zeit der Geschichten. Das 
Licht nahm weiter ab. Aber oft setzte an Windmonds Ende der 
erste Advent ein Hoffnungslicht. Winterjasmin und Christro-
se blühten und Nebelung verabschiedete sich und sie spürte 
wieder Erwartung, fast wie zu ihrer Kinderzeit.        Ulrike Ksol

Herbstgedanken
Wärmt mich und hüllt mich ein in ein buntes Gewand! 
Habe mein Sommerkleid in den Schrank gehängt. Es ist 
Zeit … für fliegende Blätter und meinen Tanz mit dem 
Wind, für Kerzen und behagliches Licht, eine wärmende 
Tasse Tee und vertraute Gespräche im Lichtschein des 
Kamins. Möchte diese Heimeligkeiten und ihr Lächeln 
in meiner Seele spüren und wünsche mir noch so vieles 
mehr.

Werde farbige Gedankentücher weben, die schon bald der 
grauen und weißen Zeit ihre Akzente verleihen. Ich nehme 
sie mit auf meinem Weg, wenn ich mich aufmache, das 
Geheimnis der Nebelschleier zu ergründen. Vorbei sein 
wird es mit der Tristesse, wenn ich sie mit meinem Licht 
durchflute und meiner Hoffnung.

Dankbar und ein wenig andächtig beobachte ich das 
Treiben der Natur, fühle eine Einheit zwischen ihr und 
mir. Spüre ihr Strahlen und ihre Klarheit. Fast wie ein 
Kind spiele ich mit dem Laub zu meinen Füßen, vergrabe 
meine Hände im Blattwerk, erfühle seine Kühle und einen 
fragilen Zauber, wirble es auf und lasse es fliegen. Ich bin 
fasziniert, berührt und im Einklang mit genau diesem 
Moment. Fast scheint mir, er versteht mich, zwinkert mir 
zu und schenkt mir ein Lächeln.

Sylke Bayda

Lob auf den November
Du 
machst die Farben
alle grau
deine Winde
spielen
ohne Unterlass
mit Blatt um Blatt
legst Nebeltücher aus
und Kerzenlichter 
auf unseren Wegen

kommt die Dämmerung früh
sommermüde 
schließen wir die Augen
Stille webt
Trostgedanken
wir freuen uns darauf
auf dich
November - Grau                                           Susanne Slomka
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Doppelkopfrunde 55+
Mitspieler*innen für entspannte Doppelkopfrunde 55+ gesucht

Alle, die schon Doppelkopf gespielt haben und an einer entspann-
ten Runde interessiert sind, sind herzlich eingeladen.

Erster Termin: Do., 06. Oktober von 14:00 - 17:00 Uhr 

Weitere Informationen und Anmeldung im
Begegnungszentrum an der Kreuzstraße 19 a, 33602 Bielefeld 
oder telefonisch unter Tel. 0521-98892-440 oder per Mail an 
bzkreuzstrasse@diakonie-fuer-bielefeld.de

Presseclub
Mo. 24.10., 20:00 Uhr, TAMZWEI, Theater am Alten Markt

Auf ins Dickicht der medialen Gegenwart! Fundstücke aus Zei-
tungen und Magazinen werden zum Gegenstand eines offenen 
Austauschs. Akteur*innen und Zuschauer*innen erklären sich 
gemeinsam die Welt. Ergebnisoffen, kontrovers, interaktiv. Artikel 
und Getränke können mitgebracht werden. Von und mit Christina 
Huckle, Stefan Imholz und Carmen Priego im Theater am Alten 
Markt, Alter Markt 1, 33602 Bielefeld.
Karten online kaufen unter: www.theater-bielefeld.de

Wertherstr. 275
0521 - 25 220 380

Großdornberg

• maßgeschneiderte  
   Klangerlebnisse

• unauffällige Bauform

• mit App bedienbar

• Audioanbindung an andere Geräte   
  möglich

Jetzt bis 3 .11. kostenlos anmelden bei

Testen und Profitieren: Mit diesem  
Gutschein nehmen Sie kostenlos an  
der Studie teil. Wer sich für den Kauf von 
ReSound Nulltarif-Hörsystemen  
entscheidet, erhält als Dankeschön  
10 Packungen Batterien gleich mit dazu.

Vorteile von ReSound-Nulltarif  
Hörsystemen:

Teilnahme-Gutschein

Reichowplatz 17
05205 - 90 44 333

Sennestadt

Was bieten unsere neuen Nulltarif Hörsysteme?
Hörakustik Schmitz sucht
50 TeilnehmerInnen für Teststudie
Sie sind klein, leistungsfähig und über das Smartphone steuerbar: 
unsere neuen Hörsysteme zum Nulltarif. Welche Vorteile diese 
bieten, soll jetzt eine eigene Teststudie zeigen. Interessenten/Innen 
können sich zur Teilnahme anmelden.
Hörsysteme zum Nulltarif? Lange war es 
fast gar nicht möglich, unauffällige Hör-
systeme für kleines Geld zu bekommen. 
Design, Kosmetik und Anbindungsmög-
lichkeiten an Smartphones und anderen 
Quellen waren lange Hörsystemen mit 
Eigenanteil vorbehalten. - „Wir wollen 
allen KundInnen diese Merkmale anbie-
ten können“ so Inhaber Uli Schmitz. 
„Unsere neuen Nulltarif Hörsysteme bie-
ten genau dies und noch weitere Vorzüge.“ 

Wie gut kommt die einfache und kom-
fortable  Appsteuerung der Hörsysteme 
bei unseren Kunden an? Antwort soll 
eine Teststudie mit dem Hersteller GN 
Hearing mit seinen ReSound Nulltarif-
Hörsystemen geben.

Mithilfe unserer Firmeneigenen Anpass-
methode wird ein optimales Verstehen 
garantiert. „Seit Einzug der Digitaltech-
nologie ist ein Hörsystem kein Plug and 
Play Hörverstärker, sondern ein Com-

puter, der individuell auf den Benutzer 
eingemessen und programmiert wird.“, 
so Uli Schmitz.

Vorrausgesetzt eine Höreinschränkung 
liegt vor, werden Hörsysteme zum Null-
tarif von Ihrer Krankenkasse finanziert.
Wer keine Batterien wechseln möchte, 
bekommt auch Akku Hörsysteme für  
sehr moderate Zuzahlungen.

Interessenten/Innen können sich bis 
zum 30.11.2022 bei Hörakustik Schmitz 
anmelden. Gesucht werden 50 Testperso-
nen, die unsere neuen Nulltarif-Hörsyste-
me zwei Wochen testen und bewerten 
(Fragebogen für ca. 10 Minuten). Die 
Ergebnisse werden von uns aufbereitet 
und nicht veröffentlicht. Gesucht werden 
sowohl erfahrene Hörsystem-Nutzer/ 
Innen, als auch Menschen, die bislang 
noch keine Hörsysteme tragen.

0
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Meisterdetektivin Merkel in Love?
Seitdem sich die ehemalige Bundeskanzlerin 
Merkel aus dem aktiven Politikberuf zurückge-
zogen hat, geht sie ihrer neuen Leidenschaft als 
Privatdetektivin nach und löst bereits den zwei-
ten Fall in ihrer langweiligen neuen Heimat. 
Als ihr Mops einen toten Mann auf dem Klein-
Freudenstädter Friedhof in der beschaulichen 
Uckermark findet und Miss Merkel erfährt, wer 
er war, wird der Rentnerin Angela klar: Der Gärtner ist nicht 
immer der Mörder, manchmal ist er auch die Leiche. Kopfüber 
steckt der Tote in der Erde, nur die Beine ragen heraus.
Verdächtige gibt es viele: einen dubiosen Geschäftsmann, eine 
Trauerrednerin, eine spröde Buchhalterin und einen äußerst 
kultivierten Steinmetz. Mit letzterem teilt Merkel nicht nur 
ihre Liebe zu Shakespeare. Der ältere Herr sieht auch noch 
aus wie ein ehemaliger französischer Filmstar. Wird Angela 
dem Charme dieses Mannes verfallen? Sie hat doch tatsächlich 
Schmetterlinge im Bauch, unsere bodenständige Angela. Und 
was sagt ihr Gatte Sauer dazu? Flattert ihm eine Ehekrise ins 
Haus? Das Rentnerdasein erfüllt Merkel nicht und ihr Mann 
Achim hat andere Interessen, z.B. Scrabble spielen und wandern. 
Kleine Verbrechen verleihen ihrem Leben etwas mehr Würze. 
Der zweite Fall ist für Merkel ein Abenteuer. Der Autor hat ein 
gutes Gespür für Witz und Timing, beides kommt in diesem 
Buch voll zum Tragen.                                                          BS

David Safier: Miss Merkel - Mord auf dem Friedhof (Bd. 2)
Verlag: Kindler, 352 Seiten
Preis: 16,00 Euro, ISBN: 978-3-463-00029-9

Jetzt wird endlich geheiratet
Die Online-Omi Renate Bergmann dachte 
eigentlich immer, dass sie mit ihrer allerbes-
ten Freundin Gertrud das nächste Mal in der 
Kirche sein würde, wenn einer auf ihrer Be-
erdigung wäre. Aber jetzt gibt es einen viel 
schöneren Anlass. Gertrud kommt endlich 
unter die Haube. Renate ist sehr aufgeregt 
und vollkommen aus dem Häuschen.
Natürlich ist im Alter von 82 Jahren keine 
Brautmutter mehr da, die auf alles ein Auge hat. Es gibt eine 
Menge zu organisieren. So muss jetzt also Frau Bergmann ran. 
Sie ist die Brautjungfer und Ersatzbrautmutter in einem. Renate 
wird die Braut zum Altar führen, denn auf sie ist Verlass. Der 
Frau Schlode, die mit ihrem Kinderchor jeden Zeitplan bei 
Festen durcheinanderbringt, hat Frau Bergmann einfach eine 
andere Kirche und ein falsches Datum genannt. Renate hat die 
Hochzeitssuite reserviert und das Büffet bestellt. Der hochaltrige 
schwerhörige Bräutigam Gunter lässt sich zu Hörgeräten überre-
den. Das wiederum überrascht seine Braut, der möglicherweise 
nicht Recht ist, wenn ihr Liebster nun alles mitbekommt. Renate 
hat bei den Hochzeitsvorbereitungen die Fäden in der Hand. 
Und gegen die ganze Aufregung hilft ihr der kleine Korn in der 
Handtasche. Die Autorin schildert mit viel Humor Renates Ge-
dankengänge, die vor Lebenserfahrung strotzt. Unterhaltsam! BS

Renate Bergmann - Man muss sich nur trauen
Verlag: Ullstein, 224 Seiten
Preis: 11,99 Euro, ISBN: 978-3-548-06478-9

Sport ist Mord
Er gehört zum täglichen Training wie die 
Schuhe und der Lieblingssoundtrack: der 
Fitness-Tracker, der die Laufstrecke online 
teilt. Jeder weiß, wo man war und wo man 
wieder sein wird. Doch damit wird jemand 
zu einem besonderen Kunstwerk inspiriert, 
den man besser nicht auf sich aufmerksam 
gemacht hätte. Mit Hilfe des Fitness-Trackers 
kann ein Serienmörder junge Frauen auflau-
ern. Lauf, so schnell du kannst - es wird nichts nützen, weil 
er dich erwartet. Eine junge Frau wird in Hamburg auf ihrer 
Joggingrunde auf brutale Weise überfallen und getötet. Die 
Ermittler Jens und Rebecca stellen schnell fest, dass der Täter 
den Fitness-Tracker der jungen Frau gehackt hat und daher ihre 
Laufstrecke kannte. Für das sympathische Ermittler-Dreamteam 
beginnt der Wettlauf gegen die Zeit. Es besteht der Verdacht, 
dass noch mehr Frauen in Gefahr sind.
Der Autor hat nun in seinem vierten Fall die Corona-Pandemie 
am Rande erwähnt. Damit hat er die besondere Belastung der 
Polizei und die zum Teil aggressive Stimmung mancher Gruppen 
gegenüber polizeilichen Anordnungen dargestellt. In dem Thril-
ler ergeben sich viele Fährten, die in verschiedene Richtungen 
führen. Der Autor baut bereits im Prolog eine Spannung auf, 
welche immer weiter gesteigert wird. Der Thriller kann die 
Leser/innen fesseln und begeistern.                                      BS

Andreas Winkelmann - Die Karte
Verlag: Rowohlt, 384 Seiten
Preis: 12,00 Euro, ISBN: 978-3-499-00040-9

Wege aus dem Einsamkeitsdilemma
Die Wege von zwei Frauen kreuzen sich eher 
zufällig wieder. Die Autorin und Moderatorin 
Bärbel Schäfer steht mitten im Leben. Sie hat 
Arbeit, versorgt ihre Mutter, hat einen lebendi-
gen Freundeskreis, zieht zwei Kinder groß, ist 
verheiratet und ehrenamtlich tätig. Die andere 
Frau lebt völlig zurückgezogen. Denn sie ist 
einsam. Ein Zustand tiefer Verlassenheit, wie 
ihn immer mehr Menschen erfahren. Experten 
sprechen schon von einer „Einsamkeitsepidemie“.
Eines Tages bekommt Bärbel Schäfer einen Anruf mit uner-
warteten Konsequenzen, die sie an ihre Grenzen bringen. Eine 
Freundin bittet sie, sich um deren Schwester Ava zu kümmern, 
die einen Unfall hatte. Schon bald beginnt die Autorin zu ahnen, 
dass es um mehr als ein paar äußerliche Verletzungen geht. 
Nach und nach versucht sie die dicken Mauern, die Ava um 
sich errichtet hat, zu durchdringen. Es geht in dem Buch nicht 
nur um Ava. Fast jeder Mensch erlebt Phasen, in denen er sich 
von der Welt abgeschieden fühlt. Durch die Beziehung mit Ava 
wird auch Bärbel Schäfer selbst wieder mit ihren Lebenskri-
sen konfrontiert. Sie zeigt, dass das häufig tabuisierte Thema 
„Einsamkeit“ uns früher oder später alle angeht. Was kann man 
tun für jemanden, der einsam ist? Die Autorin erzählt in ihrem 
Buch warmherzig und einfühlsam von der Zerbrechlichkeit des 
Ichs und was das Leben ausmacht.                                        BS

Bärbel Schäfer - Avas Geheimnis
Verlag: Kösel, 240 Seiten
Preis: 20,00 Euro (Hardcover), ISBN: 978-3-466-37286-7
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Prostata Selbsthilfegruppe Bielefeld
Ziele der Gruppe sind: hohe Patientenkompetenz

Lebensqualität erhöhen - Überlebenschancen vergrößern 

Drei Fragen an Prof. Dr. Meyer, Urologe 

1. Ist Radfahren für die Prostata schädlich?
Nein, der Nutzen körperlicher Bewegung überwiegt den mög-
lichen Schaden. Der meiste Druck beim Radfahren liegt - bei 
geeignetem Sattel und guter Ergonomie - nicht auf der Prostata, 
sondern auf der Harnröhre. 
Allerdings kann es nach 
langem oder exzessivem 
Radfahren zu Entzündungen 
an der Prostata kommen. 
Außerdem kann der PSA-
Wert nach dem Radfahren 
falsch erhöht sein. Einige 
Studien haben die möglichen 
Zusammenhänge zwischen Radfahren, Prostatakrebs, aber auch 
Impotenz/Zeugungsfähigkeit oder erschwertem Wasserlassen 
untersucht: Zusammengefasst besteht kein gesicherter Zusam-
menhang zwischen Radfahren und den genannten Problemen.

2. Kann man mit Sport und gesundem Essen Prostata-
krebs vermeiden?
Nein. Viele Umweltfaktoren werden mit der Entstehung von 
Prostatakrebs in Verbindung gebracht. Gesichert ist lediglich ein 
Zusammenhang mit genetischen Faktoren. Deswegen werden 
auch keine spezifischen Verhaltensweisen oder Ernährungs-
gewohnheiten empfohlen. Aber: ein gesunder Lebensstil mit 
ausgewogener Ernährung und Sport hat nachgewiesenermaßen 
einen positiven Effekt auf die Entstehung oder den Verlauf vieler 
anderer Krankheiten.

3. Wie wichtig ist die Krebsvorsorge?
Wir Männer sind leider immer noch Vorsorgemuffel. Das be-
zieht sich auf Krebs aber auch auf andere Erkrankungen. Nur 
12 % der Männer nehmen lt. einer aktuellen Auswertung der 
Barmer Krankenkasse z.B. eine Früherkennungsuntersuchung 
auf Prostatakrebs wahr, verglichen mit 40 % zur Früherkennung 
auf Brust- oder Gebärmutterhalskrebs bei Frauen. Vor allem bei 
bekannten Erkrankungen in der Familie sollte eine frühzeitige 
Krebsvorsorge gemacht werden. Bezogen auf das Prostatakarzi-
nom empfehlen wir allgemein eine erste Untersuchung im Alter 
von 45 Jahren, danach risikoadaptiert.

Bei den Veranstaltungen der Selbsthilfegruppe können 
Fragen zum Thema Prostata gestellt werden.
Informieren lohnt sich! Die Vorträge sind kostenlos. 

20.10.2022 - Dr. Dirk Wippermann
Urologe

17.11.2022 - Oberarzt Dr. Zivandinovic
Inkontinenz

Treffpunkt jeweils um 16:30 Uhr in der AWO Begegnungs-
stätte Oldentrup, Lüneburger Str. 5, 33719 Bielefeld
Bitte um Anmeldung unter Email: karl-heinz.vogelsang@gmx.de
oder Tel. 05206-49 70 

Stieghorst

Inhaber: Tobias Drubba e.K. 
Detmolder Straße 550, 33699 Bielefeld
Tel.: 0521 / 977 933-33 
Fax: 0521 / 977 933-35
http://stieghorst.easyapotheken.de 
stieghorst@easyapotheken.de 

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8:30-19:30 Uhr, Sa 8:30-19:30 Uhr

Und das zu richtig 

guten Preisen.*

Markenvielfalt  
die begeistert.

*	 Für	rezeptpflichtige	Arzneimittel,	die	der	Arzneimittelpreis- 
	 verordnung	unterliegen,	sowie	für	Bücher	gelten	einheitliche		 	
	 Abgabepreise.	

Podologische Praxis Oldentrup
Oldentruper Str. 287 · 33719 Bielefeld

Parkplätze direkt neben unserer Praxis

 Tel. 0521-926 48 874
E-Mail: podologie-oldentrup@web.de

www.podologie-oldentrup.de

Geschäftsführerin Olga Petukhova 

Podologische Praxis Oldentrup
Wir bieten Podologie in Bielefeld und in der Umgebung 

Wir behandeln sie Privat oder als Kassenpatient auf Rezept.
Auch als Diabetiker sind ihre Füße bei uns in guten Händen.

· Allgemeine und individuelle 
Patientenberatung

· Wir erkennen Fußprobleme 
und führen fußpflegerische 
Maßnahmen durch.

· Risikopatienten wie Diabe-
tiker, Bluter oder Rheuma-
tiker werden bei uns gezielt 
behandelt und betreut.
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Sommerfest in der Neuen Schmiede
Der Diabetikergesprächskreis Bielefeld e.V. wurde 1985 gegründet, 
und der Vorstand wollte im Jahr 2020 das 35-jährige Vereinsju-
biläum feiern. Leider hatte uns 
in 2020 der Corona-Virus einen 
Strich durch unsere Überle-
gungen gemacht. Auch im Jahr 
2021 sah es, wie wir alle wissen, 
genauso aus. Um nicht immer 
von solchen Negativmeldungen 
abhängig zu sein, entschied sich 
der Vorstand, im Jahr 2022, ein Sommerfest zu veranstalten. Als 
Lokation wurde die „Neue Schmiede“ in Bielefeld Bethel ausge-
wählt. Am 04. September war es endlich so weit. Von unseren 105 
Mitgliedern, durfte der Vorstand 65 Mitglieder begrüßen. Bei einem 
schmackhaften Mittagsmenü. Es wurden viele interessante und un-
terhaltsame Gespräche geführt und am Nachmittag wurde das Som-
merfest mit Kaffee, Käsekuchen und Schlagsahne beendet. Alle 
Teilnehmer waren mit diesem gelungen Tag sichtlich zufrieden.

Vorstandsänderung
Am 29.08.2022 ist unser Stellvertretender Vorsit-
zender, Dr. med. Peter Schmid, in seinen wohlver-
dienten Ruhestand eingetreten und wieder zu seinem 
Lebensmittelpunkt nach Dortmund zurückgekehrt. 
Damit ist auch seine Tätigkeit im Vorstand des im 
Diabetikergesprächkreis Bielefeld e.V. beendet.
Dr. Peter Schmid fing 1998 beim Gesundheitsamt in Bielefeld an. 
Da Dr. Schmid zertifizierter Diabetologe ist, kam die damalige 
Vorsitzende Frau Hildegard Knipping auf die Idee Dr. Schmid in 
unseren Verein zu integrieren. Gesagt getan, Dr. Schmid wurde 
am 01.10.1998 Mitglied im Diabetikergesprächkreis Bielefeld e.V. 
und bei den darauffolgenden Vorstandswahlen zum stellvertreten-
den Vorsitzenden gewählt. Dr. Schmid öffnete in seiner Funktion 
als stellvertretender Vorsitzender, dem Diabetikergesprächskreis 
Bielefeld e.V. so manche Tür, die sonst manchmal nicht zu öffnen 
war. Neben Schulungen unserer Gruppenbesucher, wurden auch 
Diabetikertage für die Öffentlichkeit und viele andere Veranstal-
tungen mit seiner Teilnahme organisiert. Wir wünschen Dr. med. 
Peter Schmid und seiner Familie für die Zukunft alles Gute, viel 
Gesundheit und eine geruhsame Pensionszeit.
Als seine Nachfolgerin in dieser Position/Funktion wurde, vom 
Restvorstand, bis zu den Neuwahlen im März 2023, Frau Babara 
Bollhöfener kommissarisch als stellvertretener Vorstand eingesetzt. 
Wir wünschen Frau Bollhöfener für diese Aufgabe viel Erfolg.

Oktober - Dezember 2022
Mo. 17.10., 14:00 Uhr - Diabetikertreffen
Haus der Gesundheit, Nikolaus-Dürkopp-Str. 5 - 9
33602 Bielefeld

Mi. 19.10., 15:00 Uhr - Diabetikertreffen
Bauerncafé Jöllequelle, Amtsstr. 22, 33739 Bielefeld

Mo. 21.11., 14:00 Uhr - Diabetikertreffen
Haus der Gesundheit, Nikolaus-Dürkopp-Str. 5 - 9
33602 Bielefeld

Di. 06.12., 19:00 Uhr - Diabetikertreffen
Haus der Gesundheit, Nikolaus Dürkopp Str. 5-9, Raum  203 

Mo. 19.12., 14:00 Uhr - Diabetikertreffen
Haus der Gesundheit, Nikolaus-Dürkopp-Str. 5 - 9
33602 Bielefeld

Mi. 21.12., 15:00 Uhr - Diabetikertreffen
Bauerncafé Jöllequelle, Amtsstr. 22, 33739 Bielefeld

Diabetikertreffen Rosen Apotheke
Jöllenbecker Str. 272, Seminarraum
Keine Termine mehr in 2022

Diabetikergesprächskreis Bielefeld e.V.
Termine des Diabetikergesprächskreises

Telefonkontakt: 0521-98 67 825 · www.diabetiker-bielefeld.de
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Nachhaltigkeit im Krankenhaus
Erste Klinik in NRW startet Pilotprojekt im Herz-
katheterlabor

Am Herz- und Diabeteszentrum NRW, Bad Oeynhausen, 
werden die Wertstoffe von Ablations- und Diagnostik-
kathetern gesammelt und dem Rohstoffmarkt wieder 
zugeführt.

„Ohne Einwegprodukte kann ein Klinikbetrieb nicht auskommen“, 
sagt Professor Dr. Philipp Sommer, Direktor der Klinik für Elek-
trophysiologie/Rhythmologie. „Umso wichtiger ist es für uns, 
Ressourcen dort zu erhalten, wo es möglich ist.“ Ab sofort wandern 
deshalb sämtliche Herzkatheter, die im Herz- und Diabeteszentrum 
NRW (HDZ NRW), Bad Oeynhausen, zur Behandlung von Rhyth-
musstörungen verwendet werden, nicht mehr wie bisher im Zuge 
der Klinikmüll-Entsorgung in die Müllverbrennung. Stattdessen 
werden sie gereinigt, desinfiziert und als Wertstoffe für die Wei-
terverarbeitung gesammelt.
1.700 Ablationen führen Professor Sommer und sein Team jährlich 
am HDZ NRW durch. Ist das Pilotprojekt in Bad Oeynhausen 
erfolgreich - und dessen sind sich der Klinikdirektor und der 
Marktführer Biosense Webster gewiss - könnten es zukünftig an 
die 10.000 Herzkatheter in ganz Nordrhein-Westfalen sein, die der 
Wiederverwertung am Rohstoffmarkt wieder zugeführt werden. 
Deutschlandweit werden derzeit etwa 100.000 elektrophysiologi-
sche Herzkatheterinterventionen durchgeführt. In dem von Biosense 
Webster (Johnson & Johnson) bisher einmalig initiierten Gesamt-
programm zur Kreislaufwirtschaft könnten auf diese Weise jedes 
Jahr insgesamt bis zu 8.000 Tonnen medizinischer Einwegprodukte 
des Herstellers recycelt werden.

Die grünen Sammelboxen aus dem Herzkatheterlabor werden 
einmal im Monat vom auf Abfallmanagement spezialisierten 
Dienstleister Resourcify aus dem HDZ NRW abgeholt. Drei Recy-
clingunternehmen in der Nähe des HDZ zerlegen anschließend die 
Herzkatheter in ihre Einzelteile. Die so gesammelten Kunststoffe, 
Kupferkabel und Edelmetalle werden geschreddert, verkauft und 
zu neuen Produkten verarbeitet.
„Medizinprodukte dürfen daraus allerdings nicht mehr hergestellt 
werden“, erläutert Pflegedienstleiter Dr. Waldemar Hinz, der das 
Pilotprojekt am HDZ NRW gemeinsam mit Chefarzt Sommer und 
Tatjana Kravcenko, stellv. Pflegeleitung im Herzkatheterlabor, ins 

Leben gerufen, über sechs Wochen geplant und mit dem HKL-Team 
sowie dem externen Partner Biosense Webster jetzt vorerst sechs 
Monate lang umsetzt. Logistik und Digitalisierung arbeiten dabei 
Hand in Hand: Auf Wunsch werden die Mitarbeitenden über die 
Anzahl ihrer aktuell gesammelten Behälter, das bereits recycelte 
Material in Kilo-
gramm und die 
dabei ersparten 
CO2-Emissionen 
informiert.

Davon, dass das 
Thema Nachhal-
tigkeit im Kran-
kenhaus eine wich-
tige Rolle spielt, 
müsse allerdings 
im HDZ niemand 
mehr überzeugt 
werden .  „Res -
sourcen zu sparen, 
das beschäftigt uns 
alle“, sagt Profes-
sor Sommer. „Im 
Klinikbetrieb wol-
len wir einfach mit 
gutem Beispiel vo-
rangehen.“

Ab in die Tonne: Danielle Gerfen, Pflegefachfrau im Herzkatheterla-
bor, gibt die nicht mehr benötigten Kathetermaterialien nach erfolgter 
Wischdesinfektion in den grünen Sammelbehälter.

Foto: Herz- und Diabeteszentrum NRW

- PR-Text-

Hansa-Apotheke · Apotheker Wilfried Volmer e.K.

Fachapotheker für Offizin-Pharmazie

Heeper Straße 189 · 33607 Bielefeld

Telefon: 05 21-93 25 00
Fax: 05 21-93 25 035

service@hansa-apotheke-bielefeld.de
www.hansa-apotheke-bielefeld.de

In unserer Apotheke bieten wir 
Ihnen zahlreiche Gesundheits-
tests und weitere Leistungen, 

um Ihnen das Leben
leichter zu machen.

Sprechen Sie uns einfach
direkt in der Apotheke an!

Georgstraße 11 
32545 Bad Oeynhausen
Tel. 05731 97-0
www.hdz-nrw.de

Herz- und Diabeteszentrum NRW 
Bad Oeynhausen

Herzwochen Samstag, 12. November 2022: 
Vorhofflimmern - Alles, was wichtig ist!
Infoveranstaltung im Hörsaal
10:00 Uhr, Einritt frei
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Herbstleuchten auf dem 
Friedhof 

Der Friedhof erblüht in herbstlich warmen Tönen

Zu keiner anderen Zeit sind unsere Friedhöfe so stimmungs-
voll wie an den Totengedenktagen. Es beginnt die kalte Jah-
reszeit, die Zeit der Besinnung und des Gedenkens - aber was 
sind überhaupt die Totengedenktage? Allerheiligen, Aller-
seelen, der Totensonntag und der konfessionsübergreifende 
Volkstrauertag: Viele Menschen nutzen diese Tage, um die 
Gräber ihrer Liebsten besonders festlich schmücken zu lassen. 
Variantenreicher Grabschmuck, Schnittblumen und auch Ge-
denkartikel zeugen von einer lebendigen Erinnerungskultur.

So wie die Natur in den Gärten und Parkanlagen noch einmal zur 
Höchstform aufläuft, so erstrahlt auch der Friedhof im Herbst in 
leuchtenden Farben und macht einen Besuch zum besonderen Er-
lebnis. Zu dieser Jahreszeit zeigen die Friedhofsgärtner nochmal 
die ganze Bandbreite ihrer Kreativität.
In der Auswahl der Pflanzen nimmt man meist Bezug auf die 
Vorlieben des Verstorbenen und berücksichtigt die Symbolik der 
Pflanzen. Neben den Herbstklassikern, 
wie Callunen oder Minicyclamen, sind 
Herbstzauber-Stauden ganz im Trend. 
Heuchera, das Purpurglöckchen, mit 
ihren rötlichen, pinken, silber oder 
auch grün bis gelben Blättern ist die 
Pflanze der Saison. „Das Farbspiel 
der Heuchera ist gerade im Herbst 
besonders farbenfroh“, sagt Birgit 
Ehlers-Ascherfeld, Friedhofsgärtnerin 
aus Langenhagen und Vorsitzende des 
Bundes deutscher Friedhofsgärtner. Zu 
ihr passen wunderbar Chrysanthemen 

ERLEDIGUNG SÄMTLICHER FORMALITÄTEN   ·   SARGLAGER   ·   BESTATTUNGSVORSORGE

Gemeindeweg 4    ·    33729 Bielefeld    ·    0521  71090    ·    www.bestattungen-augustin.de

K. Faust
Johannistal 15 · 33617 Bielefeld
Tel.: 0521-15 09 01
Fax: 0521-15 07 40

D. Heitbreder
Potsdamer Str. 87  · 33719 Bielefeld
Tel.: 0521-33 18 37
Fax: 0521-33 31 25

Grabneugestaltung - Grabpflege - Dauergrabpflege

auf Bielefelder Friedhöfen

Skizze: Wolfgang Ontrup

Bestattungen · Überführungen

LEHBRINK
Inh. Annette Wolk

Oststraße 20 · 33604 Bielefeld
Telefon 0521-29 80 81

Mitglied der Deutschen 
Bestattungsvorsorge 

Treuhand AG
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in orangen, gelben, braunen oder 
roten Tönen, Bergenien oder aber 
auch Sedum. In Kombination dazu 
machen Gräser wie Carex albula, 
Freilandfarne wie Dryoperis atrata 
das herbstliche Bild perfekt. Da-
neben werden auch gestalterische 
Elemente, wie große Wurzeln, 
Steine oder Keramikkugeln, ver-
wendet.

Im November, wenn viele Blumen 
auf den Gräbern verblüht sind, sor-
gen Gestecke und Kränze auf dem 
Friedhof für Beständigkeit. Für die 
kunstvollen Gestecke setzen Fried-
hofsgärtner neben Tannenzweigen, 
Moos und Zapfen auch Wacholder 
und Trockenfrüchte ein.

Mit farbenfroher Bepflanzung 
- immer an die entsprechenden 
Monate im Jahr angepasst, sind 
die gärtnerisch gestalteten Gräber 
der Blickpunkt auf dem Friedhof. 
Das heute besondere Pflanzen für 
Menschen selbstverständlich als 
Trauerschmuck angesehen werden 
und überhaupt sich eine Friedhofs-
kultur rund um ein bepflanztes 
Grab gebildet hat, ist nicht zuletzt 
auch auf die Arbeit und Mühen der 
Friedhofsgärtner in Deutschland 
zurückzuführen.

Die Aufnahme der deutschen 
Friedhofskultur zum immateriellen 
Kulturerbe zeigt einmal mehr, wel-
che Leistungen auf den Friedhöfen 
in Deutschland erbracht werden. 
Die Friedhofsgärtner tragen mit 
ihrem gärtnerischen Beitrag, mit 
ihren „Gärten der Erinnerung“ 
besonders zum Bild auf dem 
Friedhof bei.

Ihre Friedhofsgärtnerei des Ver-
trauens bietet zahlreiche Leis-
tungen an und berät Sie ganz 
individuell nach Ihren Wünschen. 
So kann die Gestaltung über den 
Umfang der Pflegearbeiten bis hin 
zur Vertragslaufzeit, vertraglich 
mit der Friedhofsgärtnerei verein-
bart werden.

Viele Menschen 
nutzen die Toten-
gedenktage, um die 
Gräber ihrer Liebsten 
besonders festlich zu 
schmücken.

Wir helfen Ihnen bei der Grabpflege
GEDOS Gesellschaft für Dauer-
grabpflege Ostwestfalen mbH

Eine Gesellschaft ostwestfälischer Sparkassen
und der ihr angeschlossenen Gärtner

Engerstraße 21, 32051 Herford
Telefon 0 52 21/14 02 49 50

Bestattungen Kortstiege     Schelpsheide 6      33613 Bielefeld     info@kortstiege.de     www.kortstiege.de

0521/9 86 55 70

„Weißt du noch, unser  
Lieblingsplatz? 

Wenn ich dort bin, ist es,  
als würdest du wieder neben mir 
sitzen und meine Hand halten.“

Ihre Bestattungswünsche festzuhalten und dafür 

das gute Gefühl, dass alles geregelt ist. Von der 
Bestattungsart über die Gestaltung der Trauer- 
feier mit Lieblingsblumen und -musik bis hin zur 

Mitgabe persönlicher Gegenstände können Sie 
jedes Detail dabei selbst bestimmen. Wie stellen 
Sie sich Ihre letzte Reise vor?  
Wir laden Sie herzlich zu einem unverbindlichen 
Vorsorgegespräch ein.

Bestattungsvorsorge bedeutet Sicherheit für die ganze Familie

Erinnerungen teilen im  
Gedenkportal auf  

www.kortstiege.de /gedenkenLIEBEN   TRAUERN   ERINNERN
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Ganz besonders zu den Totengedenktagen wie Allerheiligen, 
Allerseelen oder dem Totensonntag wird uns bewusst, wie  
sehr der Verlust schmerzt, den wir durch den Tod eines lieben 
Angehörigen oder guten Wegbegleiters erleiden. Der Gang 
zum Friedhof ist für viele Hinterbliebene eine Gelegenheit 
stille Zwiesprache zu halten und sich durch spezielle Rituale 
ganz nah mit dem Verstorbenen zu fühlen. Das Anzünden 
einer Kerze oder ein Blumengruß können dabei helfen.

Friedhofsgärtner verwandeln im Herbst so manches Grab in ein 
kleines Kunstwerk. Mit individuell und aufwendig gestaltetem 
Grabschmuck setzen sie dabei Akzente.  „Als Grundlage für Krän-
ze und Gestecke verwenden wir oft Tannenzweige, Wacholder, 
Moos, und andere Exoten. Diese bleiben auch bei Wind und Wet-
ter lange attraktiv“, erklärt der stellvertretende BdF-Vorsitzende 
und Friedhofsgärtner aus Kiel, Ralf Kretschmer. Die Experten 
für schöne Gräber gehen dabei auch gerne auf die individuellen 
Wünsche und Vorstellungen ihrer Kunden ein. „Beispielsweise  
können die Lieblingsblumen des Verstorbenen in Gestecke oder 
auch in die Grababdeckung eingearbeitet werden“, weiß Ralf 
Kretschmer zu berichten.

Kerzenschein und Blumengruß
Rituale zu Totengedenktagen

Bestattung – Beratung – Begleitung

Bax Bestattungen
Inh. Thomas Kronshage seit 1887

Dingerdisser Heide 16, 33699 Bielefeld 05202/84133
Schneidemühler Str. 38, 33605 Bielefeld 0521/29943000
www.bestattungen-bax.de

Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG

habichtshoehe
habichtshoehe_bielefeld

Bodelschwinghstraße 79 · 33604 Bielefeld

0521 222 37
www.habichtshoehe.de
info@habichtshoehe.de

Trauerfeiern
im besonderen Ambiente der Habichtshöhe

Bestattungen

Brinkmann
Überführungen

Meierfeld 23 · 33611 Bielefeld

Tel.: 0521-8 13 66
Sie erreichen uns Tag & Nacht!

www.bestatter-brinkmann.de
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Die Friedhofsgärtner nutzen ihr 
breites Fachwissen, um ganz per-
sönlich gestalteten Grabschmuck 
zu entwerfen. „Emotionen spielen 
bei den Gesprächen mit den Ange-
hörigen oft eine große Rolle. Da ist 
unser Fingerspitzengefühl gefor-
dert, damit wir für die Angehörigen 
kreative Werkstücke anfertigen 
können, die so individuell wie die 
Persönlichkeit des Verstorbenen 
sind“, berichtet Ralf Kretschmer. 
Starke Symbolkraft haben Grabge-
stecke in Form eines Herzens, eines 
Engels oder auch eines Kreuzes. 
„Viele verschiedene Formen und 
Variationen sind möglich. Meistens 
kristallisiert sich aber ein Haupt-
wunsch im Gespräch schnell her-
aus. Diesen greifen wir dann gerne 
auf“, erklärt Kretschmer.
ln den nächsten Wochen haben die 
Friedhofsgärtner also alle Hände 
voll zu tun. Neben dem Herstellen 

  

auf dem Sennefriedhof und dem Waldfriedhof Sennestadt

Friedhofsgärtnerei Bielefeld GmbH & Co. KG

Windelsbleicher Str. 139a
33647 Bielefeld
Telefon 0521-5575700
www.fg-bi.de
info@fg-bi.de

Floristik
Kränze und Trauer�oristik
Sarg- und Kapellenschmuck
zu allen Bielefelder Friedhöfen

Grabschmuck 
zu allen Anlässen und
Gedenktagen

Grabgestaltung und P�ege
auf den Bielefelder Friedhöfen 
Sudbrack und Theesen

Dauergrabp�ege
gep�egte Grabstätten für 
Jahrzehnte

Niederfeldstr. 17 a  - 33611 Bielefeld
Tel: 0521-825666 - Fax: 0521- 82910

Friedhöfe sind ein realer Ort der Erinnerung, des Gedenkens, der Ruhe und der Besinnung!

Eine fachgerecht gestaltete und gep�egte Grabstätte spendet Angehörigen Trost und 
würdigt die Verstorbenen. Als leistungsstarker Partner stehen wir Ihnen gerne zur Seite.

Trauer�oristik

Grabp�ege und Grabgestaltung Als jährliche Leistung oder als Dauergrabp�ege
für viele Jahre festgelegt.
Wir erstellen Ihnen gerne ein Angebot.

individuelle Saisonbep�anzung

fachgerechte Grabgestaltung

regelmäßige Grabp�ege

Blumenschmuck zu Gedenktagen

von Grabschmuck  wie z. B. Schalen und Kränzen, und dem aktuel-
len Austausch der Wechselbepflanzung, statten viele von ihnen den 
eigenen Betrieb mit besonderen lilafarbene Grablichtern aus. Die 
besonderen Grabkerzen bringen jedes Jahr zahlreiche Friedhöfe zu 
leuchten. Auf einigen Friedhöfen planen Friedhofsgärtner schon jetzt 
besondere Aktionen mit den Kerzen für die Besucher. „Denn Fried-
höfe sind nicht nur letzte Ruhestätten für Verstorbene, sondern viel-
mehr Orte der Lebenden“, erläutert Kretschmer abschließend.

www.trauer-trost.eu
Trauer & Trost Online

Bestatterinnen 
Noller · Ziebell

Wir sind Partnerinnen der     Deutsche Bestattungsvorsorge Treuhand AG.

Monika Noller
Daniela Schulz

August-Bebel-Str. 30B
33602 Bielefeld

Fon 05 21 / 3 80 22 80
www.noller-ziebell.de

Marie war begeistert von der Idee, den Sarg ihrer 
verstorbenen Tante zu bemalen. Sie kam mit ihrer 
Freundin und brachte eigene Farben und Pinsel mit, 
um den Sargdeckel zu gestalten. Sie begannen nicht mit
der Außenseite, sondern mit der Innenseite des Sarges. 
Denn für sie war selbstverständlich: Tante Inge sollte 
ihre letzte Reise mit dem Blick auf eine sonnige 
Sommerwiese beginnen.

Raum für Abschied und Erinnerung

BestatterinnenNZ-Anz4c90x50-2021-G3.indd   1 14.09.21   16:35

Bestattungen Diekmann
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Friedwald
Überführungen

Erledigung aller Formalitäten
Vorsorge / Sterbegeldversicherung

Trauerhalle
Raum und Zeit für Verabschiedung

Partner der
Deutschen Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Kriemhildstraße 8 · 33615 Bielefeld

Telefon 0521/130311
Telefax 0521/693 35

Rat und Hilfe im Trauerfall • Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

Jeder Mensch hat eine ganz persönliche Vorstellung von 
seiner Bestattung. Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, bereits 
zu Lebzeiten Ihre individuellen Wünsche in einer Bestattungs-
vorsorge festzuhalten, um Ihre Angehörigen zu entlasten.

Sie erreichen uns jederzeit!

Apfelstraße 27a • 33613 Bielefeld
w w w . n i g g e b r u e g g e - b e s t a t t u n g e n . d e

Telefon  0521. 98 60 00

Ihr zuverlässiger Partner für In- und Auslandsüberführungen

 

Wenn Ihr Auslandsaufenthalt anders endet als erwartet, 
gibt es einiges zu beachten, 

damit man keine teure Überraschung erlebt.

 Unsere Rücküberführung ins Heimatland beinhaltet 
die komplette Organisation von Auslandsüberführungen 

per Bestattungswagen oder Flugzeug.

In dieser schwierigen Zeit stehen wir Ihnen zur Seite.

Quisbrock
Dieter

Überführungen

Telefon: 0521/39 15 09
Telefax: 0521/39 10 19
info@ueberfuehrungen.eu

Dieter Quisbrock - Überführungen GmbH
Brönninghauser Str. 51 - 33729 Bielefeld
www.ueberfuehrungen.eu

Wenn Ihr Auslandsaufenthalt anders endet als erwartet, gibt es 
einiges zu beachten, damit man keine teure Überraschung erlebt.

Unsere Rücküberführung ins Heimatland beinhaltet die
komplette Organisation von Auslandsüberführungen

per Bestattungswagen oder Flugzeug.

In dieser schwierigen Zeit stehen wir Ihnen zur Seite.

Ihr zuverlässiger Partner für In- und Auslandsüberführungen
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Trauerwege - Wege aus der Trauer
Der Verlust eines geliebten Menschen ergreift uns mit Macht. Nichts 
wird jemals wieder so sein, wie es einmal war.
Oft spüren wir das Ausmaß des Verlustes erst nach der Beisetzung - wenn 
tröstende Worte gesprochen, die Formalitäten erledigt sind und sich 
Freunde und Verwandte ein stückweit zurückziehen. Wir bleiben in un-
serem Gefühlschaos alleine, spüren Traurigkeit, Angst, Verzweiflung und 
Wut zugleich. Orientierungslos schauen wir in die Zukunft und es fällt 
schwer, zurück in die tägliche Struktur zu finden. Nun beginnt das, was wir 
Trauerarbeit nennen. Die Trauer darf mit allen dazu gehörigen Emotionen 
gelebt werden. Jedes Gefühl, das sich zeigt ist richtig und wichtig. Ein 
Unterdrücken und Verdrängen der Trauer führt nicht selten zu seelischen 
Erkrankungen. Die zertifizierten Trauerbegleiter (BVT) Karin Baining und 
Eckhard Groß werden an diesem Abend aus ihrer Erfahrung als Trauerbe-
gleiter Möglichkeiten aufzeigen einen ganz eigenen Weg durch die Trauer 
zu finden, dabei Vertrautes hinter sich zu lassen und aufzubrechen in eine 
neue, lebenswerte Zukunft. 
Termin: Dienstag, 11. Oktober 2022, 19.00 Uhr
Referenten: Karin Baining, Trauerbegleiterin
Eckhard Groß, Trauerbegleiter
Ort: Bestattungshaus Küstermann, Nordstraße 9, 33824 Werther
Anmeldung unter Tel. 05206. 918740

Trauerbegleitung und Trauergruppen
Wir möchten Sie auf Ihrem Weg der Trauer unterstützen. Karin Baining und 
Eckhard Groß stehen Ihnen auch in Einzelgesprächen oder als Moderatoren 
einer Trauergruppe im Bestattungshaus Küstermann und Wippermann 
zur Verfügung. In einem geschützten Rahmen über die Geschehnisse zu 
sprechen, in einen regelmäßigen Austausch zu gehen ist wohltuend und 
stärkend. Thematische Schwerpunkte, die sich an den Bedürfnissen der 
Teilnehmenden orientieren, geben Struktur und Impulse. 
Für aktuelle Termine und weitere Informationen sprechen Sie uns gerne 
an oder schauen auf www.bestattungen-kuestermann.de oder
www.wippermann-bestattungshaus.de. 
Die nächste Trauergruppe beginnt im Herbst 2022.

Bestattungsvorsorge erleichtert
Damit Sie Ihre Familie nicht vor schwierige Entscheidungen stellen müssen 
und der Familienfrieden erhalten bleibt, ist es gut, wenn Sie die letzten 
Dinge selbst in die Hand nehmen. Ob Erd- oder Feuerbestattung, klassi-
scher Friedhof, See- oder Waldbestattung, an diesem Abend zeigen wir 
auf, was es alles zu bedenken gibt. Wir stellen Möglichkeiten der Treuhand 
und der Sterbeversicherung zur finanziellen Absicherung vor, damit dann 
alles geregelt ist. Lernen Sie unseren Bestattungsvorsorgeordner sowie 
unser Kundenportal kennen und erfahren Sie, was Sie für sich schon jetzt 
regeln können.
Termin: Dienstag, 18. Oktober 2022, 19.00 Uhr 
Ort: CVJM-Haus Jöllenbeck, Schwagerstraße 9, 33739 Bielefeld

Termin: Donnerstag, 20. Oktober 2022, 17.00 Uhr 
Ort: Bestattungshaus Wippermann Spenge, Lange Straße 66, 32139 Spenge

Termin: Dienstag, 25. Oktober 2022, 19.00 Uhr 
Ort: Bestattungshaus Küstermann, Nordstraße 9, 33824 Werther

Referentinnen: Heike Niemeyer und Mareike Küstermann
Anmeldung unter Tel. 05206. 918740

Der letzte Weg…
Info- und Fachmesse im Ravensberger Park in der Hechelei
Am 12. Und 13. November 2022 findet die erste Info- und Fachmesse „Der 
letzte Weg…“ in der Hechelei in Bielefeld statt. Verschiedenste Aussteller 
informieren über unterschiedliche Themenschwerpunkte wie z.B. Testa-
ment, Lebensabend, Abschied und Bestattung. Besuchen Sie uns an unse-
rem Stand. Informieren Sie sich über das Thema Bestattungsvorsorge und 
Bestattung. Lernen Sie unseren Bestattungsvorsorge- und Nachsorgeordner 
kennen. Wagen Sie bei der Betrachtung unserer kleinen Fotoausstellung 
„Bestattungen von A-Z“ einen Einblick in unsere tägliche Arbeit und 
nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre Fragen zu stellen. Lassen Sie sich einen 
Fingerabdruck nehmen und sehen Sie, welche schönen Schmuckstücke 
Sie sich daraus arbeiten lassen können. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Termin: Samstag, 12. November 2022, 11.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag, 13. November 2022, 13.00 - 18.00 Uhr
Ort: Hechelei im Ravensberger Park, Bielefeld  ·  Eintritt: 5,-

33719 Bielefeld (Heepen) · Vogteistr. 55
Tel. 05 21-33 20 44 · Fax 05 21-33 25 08

Grabmalausstellung: Friedhof Sieker - Stieghorst - Oerlinghausen

Grabmalkunst
Marmor - Granit

Restaurierungen
Bildhauerei

Seit
1929

- PR-Text-
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Friedhöfe als lebendiges Kulturgut
Den Friedhof in seiner ganzen Vielfalt erlebbar machen und 
weiterentwickeln - das sind die Ziele des Vereins zur Förde-
rung der deutschen Friedhofskultur e.V. (VFFK).
Die bevorstehenden Totengedenktage geben vielen Menschen den 
Anlass Ihre Hinterbliebenen auf dem Friedhof zu besuchen und 
die Gräber mit persönlichen Erinnerungen zu schmücken. Der 
Friedhof ist in diesen Tagen so lebendig wie selten zuvor! „Das 
ist keineswegs selbstverständlich. Lange sah es eher so aus, als 
sterbe der Friedhof den langsamen Tod der Bedeutungslosigkeit“, 
erklärt der Vorsitzende, Andreas Mäsing, des VFFK e.V.
Eine Grabstelle soll auch in Zukunft nicht irgendein Ort sein. Es 
soll die Kultur des Erinnerns in Verbindung mit der Natur weiter 
gefördert werden. Es ist richtig und wichtig alle Menschen da-
rauf aufmerksam zu machen, was die Friedhofskultur bedeutet. 
Friedhöfe erfüllen eine kulturelle und gesellschaftliche Funktion. 
Sie machen die Vergänglichkeit und Dauer des menschlichen 
Lebens bewusst.
All diese Gründe sind ausschlaggebend, warum der Friedhof viel 
mehr ist als ein reiner Ort der Trauer. Friedhöfe stehen sinnbildlich 
für das Leben und bilden mit den Bepflanzungen der Friedhofs-
gärtner über das Jahr unseren Werdegang nach. So wie sich das 
Jahr verändert und im Frühjahr die Natur erwacht, so werden auch 

die Gräber neu bepflanzt. Der Herbst mit seiner Farbenpracht 
präsentiert uns ausgefallene Pflanzen in dieser Jahreszeit und lässt 
uns an die schönen Momente des Sommers erinnern und naht der 
Winter, werden die Gräber abgedeckt und ruhen.
Im Sinne der UNESCO-Auszeichnung 2020 sind Friedhöfe 
als Kulturräume wertzuschätzen. So sollen in diesem Jahr die 
kommenden Trauer- und Gedenktage auch im Zeichen des 
Immateriellen Kulturerbes stehen. Die Auszeichnung als Imma-
terielles Kulturerbe ziele nicht nur auf die Pflege und den Erhalt 
der Kulturformen ab, sondern vor allem auf deren zeitgerechte 
Weiterentwicklung.
„Friedhöfe sind weltweit Bestandteil vieler Kulturen und Zeug-
nisse gesellschaftlicher Entwicklungen“, betont Andreas Mäsing. 
„Gerade hier in Deutschland haben Friedhöfe eine weitreichende 
kulturhistorische Bedeutung: Schlendert man über Friedhöfe, 
erfährt man bei der Betrachtung von Gräbern verstorbener Persön-
lichkeiten immer auch ein Stück Geschichte über den jeweiligen 
Ort. Auf Friedhöfen findet Begegnung statt und auch Erholung 
vom stressigen Alltag. Von daher ist es für uns als Verein nur der 
logische Schritt, die Schutzwürdigkeit der deutschen Friedhofs-
kultur mit dem UNESCO-Antrag zu unterstreichen“, so Andreas 
Mäsing weiter.

Rufen Sie uns gerne an, 
informieren Sie sich 

auf unserer Homepage oder 
besuchen Sie uns 

direkt vor Ort.

Besuchen Sie 
eines der größten 
Grabmalgeschäfte 

Deutschlands.WARENDORF

GRABMALE

JAHRE

ÜBER

www.budde-grabmale.de

Splieterstraße 41 · 48231 Warendorf
Tel. 02581 - 3076

info@budde-grabmale.de

Lieferung und Aufstellung im
Umkreis von 150 km ohne jeden Aufpreis.

Kontakt: Friedhofs GmbH Bielefeld 
Tel.: 0521/32 92 62-0  ·  Fax: 0521/32 92 62-62
E-Mail: info@alter-friedhof.de  ·  www.alter-friedhof.de

Mit einer Vielfalt an Grabstätten bietet 
der Alte Friedhof Raum für persönliche 
Wünsche an den letzten Ort der Ruhe. 
Denn genauso einmalig und persönlich 
wie im Leben sind auch die Wege nach 
dem Tod. Es gibt Einzel- und Familiengrab- 
stätten als Sarg- oder Urnenbestattung im 
Erdreich oder im Kolumbarium. Auch eine 
anonyme Beisetzung ist auf dem Alten 
Friedhof möglich. Alle Gräber werden von 
unserem Friedhofsgärtner gepflegt, sodass 
keine Verpflichtung zur Grabpflege für Sie 
entsteht. Selbstverständlich dürfen auch 
eigene Blumen auf das Grab gelegt werden.

Vor Ort auf dem Alten Friedhof
Haben Sie Fragen zu unserem 
Friedhof oder möchten Sie ganz 
konkrete Informationen zu einer 
Beisetzung oder einer Grabstät-
te? Wir beraten Sie gern. Unser 
Friedhofsgärtner Herr Merlin Leichner ist 
von montags bis donnerstags von 8-15 Uhr 
und freitags von 8-12 Uhr auf dem Alten 
Friedhof zu finden. Gerne können Sie uns 
auch anrufen oder uns eine E-Mail schicken 
und einen persönlichen Termin vereinbaren.

Der Alte Friedhof Bielefeld
Einzigartig, geschichtsträchtig und mitten in Bielefeld

Staudengräber für Urnen mit 
einem kleinen Platz zur
individuellen Gestaltung

Staudengräber für Urnen
mit Ablegeplatte

Urnengräber im Rasen
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Begegnungszentrum Kreuzstraße
Kreuzstraße 19a · Bielefeld · Tel.: 0521/98 89 24 40

Zwar-Gruppen „Mitte“ 
„mittendrin“ im Wechsel  
Mi. 18.00 - 19.30 Uhr

Spanisch für Anfänger*innen
Do. 09.30 - 11.00 Uhr
ab 20.10.

Yoga für Senior*innen
Do. 10.00 - 11.30 Uhr, ab 20.10.

PC-Vertiefung
Do. 10.00 - 11.30 Uhr, 14-tägig

Smartphone für Anfänger
Do. 10.00 - 11.30 Uhr
14-tägig ab 06.10.

Skat
Do. 13.30 - 16.30 Uhr
Mitspieler*innen gesucht!

Doppelkopfrunde 55+
Do. 14.00 - 17.00 Uhr
Gründung am 06.10.

Rummikub & Co.
Do. 15.00 - 16.30 Uhr

Spanisch für Fortgeschrittene
Fr. 09.30 - 11.00 Uhr

Aquarellmalen II
Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

Offenes Trauercafé
09.10. + 06.11. 15.00 - 17.00 Uhr

11.10. + 08.11.
Frühstück mittendrin
09.30 - 11.30 Uhr

15.10. + 12.11. Kunst-
und Malwerkstatt Picasso
10.00 - 14.00 Uhr 

20.10. Eurouiz
15.00 - 16.30 Uhr

27.11. Hausadvent
Basar, Café am 1. Advent 
14.00 - 17.00 Uhr

offenes Café
Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 14.00 - 17.00 Uhr
nicht am 03. und 31.10.2022

Gymnastik 
im Sitzen und Stehen
Mo. 10.00 - 10.45 Uhr 

Englisch für Fortgeschrittene
Mo. 11.30 - 13.00 Uhr 

Bastelkreis
Mo. 14.00 - 15.30 Uhr

Französisch Lektüre
Di. 09.30 und 11.30 Uhr

Freizeitpaten -
Betreuungsgruppe
Di. 09.30 - 12.30 Uhr
Anmeldung dienstags während 
der Gruppe.

Fußpflege
12.10. und 09.11.
08.00 - 13.30 Uhr

PC- und Smartphone-
Sprechstunde
Mi. 09.45 / 10.30 Uhr

Aquarell malen und zeichnen
Mi. 10.00 - 12.00 Uhr

Englisch für Interessierte mit 
Vorkenntnissen
Mi. 11.00 - 12.30 Uhr

Schachfreunde
Mi. 13.30 - 16.30 Uhr 

Tanzen
Mi. 14.30 - 16.00 Uhr

Café international
Mi. 14.30 - 16.00 Uhr
26.10., 09.11., 23.11.

Musizieren mit der Veehharfe
Mi. 15.00 - 16.30 Uhr
02. und 16.11.

Informationen und Anmeldung unter Tel.: 0521-988 92-440
oder per E-Mail: bzkreuzstrasse@diakonie-fuer-bielefeld.de

Neue Schanze Begegnungszentrum
Auf der Schanze 3 · BI-Brackwede, Tel. 0521/94239-217

Di. 15.11. - 15:00 Uhr  
Noch in Bearbeitung
bitte der Tagsespresse
entnehmen

Di. 22.11. - 15:00 Uhr
Astrid Lindgren
Schriftstellerin bedeutender 
Kinderbücher
Referentin: Waltraud Gödel

Di. 29.11. - 15:00 Uhr
Advents- Café
mit selbstgebackenen Keksen, 
Punsch und Geschichten
im Johann-Heermann-Haus

Zu allen Veranstaltungen ist 
eine Anmeldung unter Tel. 
0521-9 42 39 217 erbeten!

Di. 04.10. - 15:00 Uhr
Die Frauenschreibwerkstatt
liest eine eigene Geschichte

Di. 11.10. - 15:00 Uhr  
Wir begrüßen den Oktober
mit Brezel, Getränken und 
Geschichten.                                             

Di. 18.10. - 15:00 Uhr
Heinz Rühmann
Vortrag - Pfeiffer mit drei „f“

Di. 25.10. - 15:00 Uhr
Kanada - der Westen
Reiseerinnerungen

Di. 08.11. - 15:00 Uhr
Der Herbst
Es gilt die 3 G Regel!

Bewegung für Körper & Geist
Yoga
Mo. 09.30 - 11.00 Uhr
Mo. 11.30 - 13.00 Uhr
Di.   08.45 - 09.45 Uhr

Gymnastik für flotte Senioren
Mi. 15.00 - 15.45 Uhr

Bewegung im Sitzen
Mi. 09.15 - 10.15 Uhr

Gedächtnistraining
Fr. 11.00 - 12.15 Uhr

Wandern 60+
am 2. Dienstag im Monat

Spiel & Spaß
Rommee-Gruppe
Mo. 14.00 - 17.00 Uhr
mit Kaffeetrinken

Skat-Gruppe
Di. 13.00 - 17.30 Uhr
mit Kaffeetrinken

Spielvergnügen für Senioren 
Di. 14.00 - 17.00 Uhr
mit Kaffeetrinken

Kaffeetreff
15.00 - 17.00 Uhr
am 3. Donnerstag im Monat

Was kann (m)ein Tablet?
Tablet-Kurs Start: 26.10.
Mi. 11.00-13.00 Uhr Anfänger 1
Do. 10.00-12.00 Uhr Anfänger 2

Fußpflege
Dienstag vormittags
nach Vereinbarung

Workshops
z.B. Thema „Zoom-Meeting - 
Senioren bleiben in Kontakt“

Vortrag (kostenlos)
Do. 13.10. 14.30 - 16.00 Uhr
Mobil bleiben - aber sicher! 
Thema: Autofahren 65+

Vortrag (kostenlos)
Do. 03.11. 15.00 - 16.30 Uhr
Heepen entwickelt sich 
Welche Aufgaben übernimmt 
eine Bezirksvertretung?

Blutspende-Termine
Di. 18.10.2022
16.00 - 20.00 Uhr
DRK-Zentrum, Rüggesiek 21, 
33719 Bielefeld-Heepen

Mi. 02.11.2022
16.30 - 19.30 Uhr
Ort: Luisenschule II
Josefstr. 16, 33602 Bielefeld
mit Terminvereinbarung

DRK Zentrum Rüggesiek
Rüggesiek 21 ·  33719 Bielefeld  ·  Tel.: 0521-33 36 69

Es gelten die aktuellen Coronaschutzregeln des Begegnungs-
zentrums. Wir bitten um eine Anmeldung für alle Kurse und 
Veranstaltungen bei Frau Zilken unter der Telefon 0521-333669 

oder per E-Mail an info@drk-bielefeld-zentrum.de
Tel.: 0521-60 60 9 · Email: kv-bielefeld@vdk.de
Bitte besuchen Sie unsere Homepage www.vdk.de/kv-bielefeld

Kreisverband Bielefeld

Mitglied

werden

im


